
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 39 (1921)

Heft: 88

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


677

I£4ßEm
Ma;, 5. April

AOS2S
Schweizerisches Haodelsaitsblatt Mart!, 5 anil

1921

Erscheint 1—2 mal täglich XXXIX. Jahrgang — XXXIX ann£e Parait 1 ou 2 fois par jotu

N° 88
Re<Ja».*ion ' Administration Im Eidg. Vc>kswirtschaltsdepartfc.^ent —

|j| Abonnemente; Jä/uoeii.' Jahrheb Fr.20.2t/,aaL2>Jiu,'i!cta Fr10.2Q,vtertel/Jdirilcb
\\\ 'Fr. 5.20 — Auslazia: Zuschlag des Porto— Es fccnii nur bei Je?Poet abonniert

werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: iruollcltas A.G.
— lnsertlonsprels: 50 Cts. die sechsgespaltene Kolonelzeile (Ausland 65 Cts.)

Redaction et Administration au Departement f£d£ral de l'6conomie publique —"
'Abonnements: Suisse: un an Ir. 20.20, tin semestre fr. 10.20, un trlmestre
fr. 5.20 — Fanner: Plus frais de port — On s'abonne exclusivement aux
offices posti.ux — Piir du ntun6ro 15 Cts. — Rtgie des annonces: PuMi-
cltas S.A. — Prix d'lnsertk ir 50 cts. la Ugne (pour I'^tranger 65 .cts.)

res
(whaltl Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Bilanzen von

Aktiengesellschaften. — Ursprungszeugnisse för Grossbritannien' und Frankreich. —

Holland: Handelsregister und Handelskammer.' — Italien: Zollaufgeld. — Polen:
Geldvcrkeh r mit dem Auslande. — 'Gewerbliches Eigentum. — Konsulate. — Dis-
kontosätze und Wechselkurse. — Wochenausweise der Schweizerischen Nationalbank
und anderer Banken. — Abrechnungsstellen der Nationalbank. — Internationaler
Postglrorerkehr.

Sommairel Titres disparus. — Registre de commerce. — Bilans de socl6t6s
anonymes. — Certificats d'orlgine pour la Grande-Bretagne et la France. — Italie:
Droits de douane (agio). — Chili. — Propri6t6'lDdustiielle.'— Consulnts. — Contrölc
f£d6ra) des ouvrages d'or, d'argcnt et de platine. — Taux d'escompte et cours du
change. Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse et d'autres
Banques. — Chambres de compensation de la Banque Nationale. — Service
International des virementfl postaux.

Miitef Tail - Me olie - Parte aliinü

Abhanden Bekommene Werttitel—Titres disparcs — Titoli smarriti

Mit Bewilligung, des Obergcriebtes wird der Inhaber.des vennissten.
angeblich abbezahlen .Kaufsehuldbricfes für Fr.'130 (ursprünglich' Fr. dlfij auf
Konrad Baur, Schneider,"in Ilafz, zugunsten des Martin Ncnkom. Gabelmaeher,
johannessen Sohn allda, d.d. 13. August 1869 (letzter bekannter Gläubiger:
der ursprüngliche,. gegenwärtiger Eigentümer des Unterpfandes: Eduard Ncu-
kom, in Rafz), oder wer sonst über das Schicksal der Urkunde' Auskunft
geben kann, aufgefordert, sich binnen .Jahresfrist, von heute an, .bei der Bc-
zirksgc.richtskanzlei Bülach zu melden, ansonst die Urkunde als nicht mehr
bestehend betrachtet und kraftlos erklärt würde. (W 188')

B ü 1 a e h, den 2. April 1921. Kanzlei des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtssehrciber: Zwingli.

Es wird vermisst: Pfandobligation vom 13. März 1888, eingeschrieben den
3. Mäi 1SS8, .Wvnigcn Grundbuch Nr. 27, Fol. 372, Kapital Fr. 2000, Gläu-
bigerr Gottfried Schenk-Schärcr in Wynigcn, bevormundet, Schuldnerin: Frau
Wwe. Anna Maria Aebi-Aebi in Wynigcn-Häckligcn.

Der ünbekamite Inhaber dieser Pfandobligatiön wird aufgefordert, diese
innert "der Frist 'eines Jahres vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet^ "dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserldä-
ning des Titels erfolgt. (W 190»)

Burgdorf, den 29. März 1921. Der Gerichtspräsident: Grieb.

Es wird vermisst: Schuldbrief vom 22. Mai 1912, Burgdoif, Belege G. P. 1.

Nr. 48,:Kapital Fr. 1200, Gläubigerund Schuldner: Friedrich Locher, Schreiner
in Wynigen-Rüedisbaoh.

Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert, diesen
innert der Frist eines Jahres vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
des Titels erfolgt. ' (W 1913)

Burgdorf, den 29. März 1921. Der Gerichtspräsident: Grieb.

Es.wird vermisst: Kaufbeile vom 14. August 1906, gefertigt den 6. Oktober
1906, Wynigen, Grundbuch Nr. 28, Fol. 358, Kapital Fr. 1800,. Gläubigcrin
Jgfr. Anna Barbara. Uunspcrgcr, von Wynigcn, zurzeit in der Anstalt Fricnis-
borg. Schuldnerin: Gohr. Probst, I>andwirtc in Wynigcn-Sonnratn.

Der unbekannte Inhaber dieser Käufliche wird aufgefordert, diese innert
der Frist eines Jahres vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung des

(W 1S9»)

Burgdorf, den 29. März 1921. Der Gerichtspräsident: Grieb.
Titels erfolgt.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commerdo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«

Zürich — Zurich — Zurigo

Werkstätten für Kunstgewerbe usw. — 1921. 1. April. Inhaber
der Firma Pierre Fournalse, in Züricli 8, ist Pierre Fournaisc-Bassolini, von
Fredcricia (Dänemark), in.Zürich 6, Werkstätten für Kunstgewerbe,
Fabrikation und Export sämtlicher Artikel aus Alabaster, speziell Beleuchtungskörper

für elektrische Beleuchtung. Zöllikcrstrasse 159.
Obst, Gemüse, Südfrüchte. — 1. April. Der Inhaber der Firma

D. Dalmonte, in Zürich 4 (S. PI. A. B. Nr. 148 vom 11. Juni 1920, Seite, 1097),
wohnt in Zürich 3.

Chemische Produkte usw. — 1. April. In der Firma Jules Kuhii
& Co., in Zürich 1, mit Zweigniederlassung in Genf (S. H. A. B. Nr. 5 vom
8. Januar 1918, Seite 33), ist die Prokura von Emil Steincggcr erloschen.

Getreide. — 1. April. Firma A.Tennenbaum & Cov in Zürich 6 (S. PI.
A.B. Nr. 113 vom 15. Mai 1916, Seite 773). Der bisherige Kommanditär
Richard Ludwig Tenncnbäum ist als unbeschränkt haftender Gesellschafter
eingetreten. Diese Kommanditgesellschaft wird daher in. eine Kollektiv-
gcsellschaft umgewandelt.

Versicherungen, Rückversicherungen usw. — 1. April. In die
Firma G. Schönholzer & Cle., in Zürich 1 (S.'Il. A. B. Nr. 244 "vom 24.
September 1920,. Seite 1825), ist als weiterer Kollcklivgcsellschafler eingetreten
Caspar Sigrist. von Nctstal (Glarus), in Zürich 8. '

Assekuranz-Agentur. — 1. April. In die Finna Alfred Seelk & Cie.

in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 244 vom 24. September 1920, Seite 1825), ist
als weiterer Kollcktivgescllschaftcr eingetreten Caspar Sigrist, von Netstal
(Glarus), in Zürich 8.

Hadern und Altmetall. — 1. April. Die Firma Hermann Surber,
in Eliikon a. d. Thür (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober 1917, Seite 1633),
Handel in Hadern und Altmetall, ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

Bäckerei und Konditorei. — 1. April. Inhaber der Firma Emil
Bertschi, in Zürich 1, ist Emil Bertschi, von Zürich, in Zürich 1. Bäckerei
und Konditorei. Marktgasse 7.

Import- und Export von und nach Japan. — Berichtigung
eines Druckfehlers zur Eintragung vom 24. März 1921: Dei- neu in die Firma
Siber Hegner & Co., in Zürich 1 (S. PI. A. B. Nr. 84 vom 31. März 1921, Seite
646), eingetretene Kollcktivgescllschaftcr heisst Robert Sibcr Ilegncr und
nicht Robert Siber-Hcgncr (Sibcr ist Vorname).

Metzgerei und Wursterei. — 2. April. Inhaber der Firma Heinrich
Schaufelberger, in Zürich 6; ist Heinrich Schaufclbergcr, von Wald (Zürich),
in Zürich 6. Metzgerei und Wursterei. Sonneggstrasse 29.

2. April. Viehzuchtgenossenschaft Stadel und Umgebung, in Stadel
(S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1914, Seite ,425). Eduard Schütz ist aus
dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift
ist erloschen. Friedrich.Ruder, Präsident, und Jakob Briner-Albrccht,
Beisitzer, haben ihre Acmter vertauscht, womit die Unterschrift des erstem
erlischt. Der Vorstand konstituiert sich nunmehr wie folgt: Jakob Brincr-
Albrccht, bisher Beisitzer, Präsident; Albert-Maag, Landwirt, von und in
Stadel, Aktuar (neu); Heinrich Albrecht-Frci, Quästor (bisher); Heinrich
Hintermann, Ilcrdcbuchführcr (bisher), und Friedrich Ruder, bisher Präsident,
Beisitzer.

Maschinenfabrik. — 2. April. Die Firma J. Schärer-Nussbautner,
in Erlenbach (S. II. A. B. Nr. 186 vom 23. Mai 1901, Seite 741), Maschinenfabrik,

ist infolge Hinschicdcs des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gelten an die Kollcktivgescllschaft unter der Firma «Schärer-Nussbaumgr
& Co. » über.

Frau Wwe. Luise Schärcr geb. Nussbaumer, von Erlenbach, Frau'Luise
Zieglcr geb. Schärer, von AVinterthur, Frl. Marta Sch'ärer, von Erlenbach,
und Kohrad Jb. Schärcr, von Erlenbach (letzterer minorenn), alle in Erfenbach,

haben unter der Firma Schärer-Nussbaumer & Co., in Erfenbach eine
Kollcktivgescllschaft eingegangen, welche am 1. März 1921 ihren? Anfang
nahm. Die verbindliche Firmaunterschrift' führt die Gesellschafterin Frau
Wwe. Schärcr geb. Nussbaumer. Maschinenfabrik. Gcschäftslokal: See-
slrassc, Erfenbach. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Ernst Zindel,
von Alönchaltorf, iu Erfenbach, Friedrich Heusermann, von^Brütten, in
Zollikon, und Ernst Zicgler-Schärcr, von AVinterthur, in Erlenbach. Die
Prokuristen zeichnen zu zweien kollektiv. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Einzelfirma « J. Schärer-Nussbaumer ®, in Erlen

bach.
Tapezierer- und Möbelgeschäft. — 2. April. Inhaber der Firma

Hugo Guam, in Zürich 2, ist Hugo Gnam-Wintsch, von Zürich, in Zürich 2_
Tapezierer- und Möbelgeschäft. Schanzengraben 13.

2. April. Electrocarbon A.-G., in Niedcrglatt (S. PI.A.B. Nr. 232 vom
10. September 1920, Seite 1733).- • Die Unterschrift des Direktors Theodor
Dcprcz-Stalder ist erloschen.

2. April. Baugenossenschaft Schlieren, in Schlieren (S. H. A. B. Nr. 25-1
voni 30. Oktober 1914, Seite 1677). Der Vcrwallungsrat dieser Genossenschaft

hat Kollektivprokura erteilt an August Sehoch, von Schlieren und
Schwcllbrunn, in Schlieren. Der Genannte zeichnet kollektiv je mit einem
der zcichnungsbercchtigten A'orstandsmitglieder.

Molkerei..— 2.'April. Ulrich Bolhenbühlcr und Peter Rolhcnbühlei.
beide von Laupcrsv.il (Bern), in Obfcldcn, haben unter der Firma Gebr.
Rothenbühler, in Obfcldcn eine : Kollcktivgescllschaft eingegangen, welche
am 1. Alai 1918 ihren Anfang nahm. Molkerei. Im Dorf.

Comestibles. — 2. April. Inhaber der Finna Luigi Bettlo, in Wädcns-
wil, ist Luigi Bcttio, italienischer Staatsangehöriger, in Wädenswil. Comes-
tibleshandlung. Luftstrassc 8.

Seidenwaren. — 2. April. Firma Wm. Schwyzer, in Zürich 2 (S. H.
A.B. Nr. 259 vom 12. Oktober "1920, Seite 1946). Der Inhaber wohnt in
Zollikon.

2. April. Unter der Firma Eisenbahner-Baugenossenschaft Hinwil, hat
sich mit Sitz in.Hinwil am 16. Juli/12. August 1919 eine Genossenschaft
gebildet. Sic • bezweckt, durch Erstellung oder Erwerbung von einfachen,
soliden und zweckmässigen .Wohnhäusern und durch Abgabe von AVohnungen
an Mitglieder zu möglichst niederem Zinse den Wohnungsmarkt zu
beeinflussen. Als Mitglieder dieser Genossenschaft können neben Beamten und
Angestellten der Schweizerischen Bundesbahnen auch solche anderer Trani-
porlanstalten, sowie Private aufgenommen werden nach Alassgabe der
Statuten. Die Aufnahme geschieht auf schriftliche Anmeldung hin. durch den
Vorstand, evtl. durch die Generalversammlung. Jedes .Alilglicd zahlt, eine
Aufnahmegebühr, von Fr. 20. Die Alilglicdschaft erlischt durch freiwilligen
Austritt nach Erfüllung allfälligcr Verbindlichkeiten und vorausgegangener
dreimonatlicher schriftlicher Kündigung auf Ende eines Rechnungsjahres.
Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr.- Der Austritt erfolgt ferner durch
Tod und Ausschluss. Im Todesfälle kann die Alitglicdschaft auf den über-
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lebenden Ehegatten übertragen werden. Die Genossenschaft gibt auf den
Namen lautende Anteilscheine im Betrage .von je Fr. 50 heraus. Jeder Woh-
nungsnehmer verpflichtet sich,' Anteilscheine bis zum Betrage des auf sein
Objekt entfallenden Landpreis, im Minimum aber für Fr. 1500 zii zeichnen.
Die Einzahlung der Anteilscheine kann in monatlichen Baten von mindestens
Fr. 10 geleistet werden. Die Verzinsung der Anteilscheine beginnt aber erst
mit der Volleinzahlung. Die Anteilscheine sind sechsmonatlich auf Ende.
eines Rechnungsjahres kündbar. Den Zins für die Anteilscheine bestimmt
jeweils die Jahresgeneralversammlung, er soll aber 5 % nicht übersteigen.
Vereine und gemeinnützige Gesellschaften erwerben die Kollektivmitgliedr
schaft durch Uebcrnahme von Anteilscheinen. 'Aus den Eintrittspreisen
sowie auS 25 % des Reinertrages wird ein Reservefonds geschaffen, welchem
auch abfällige Geschenke und'Legate zuzuweisen sind. Das Betriebskapital
soll ausschliesslich zum Bau und Ankauf von Wohnhäusern dienen, bis zum
Zeitpunkte, da dies nicht mehr als zweckdienlich erscheint, dann soll eine
vermehrte Amortisation und Sinken der Mietzinse eintreten. Eine
Rückvergütung aus dem Bctriebsüberschuss ist ausgeschlossen. Die Erzielung
eines eigentlichen Gewinnes'dst nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten'
der Genossenschaft haften lediglich die Eintriltsgcbühren und das übrige
Genossenschaftsvcrmögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzeluen'
Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand von vier Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Ein Beisitzer und ein Rechnungsrevisor werden jeweils ntis dem PerT
sonal der Bahnverwaltung von der Kreisdirektion Iii-gewählt. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen der Präsident und der
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand, besteht
aus: Eriist Aeberli, Kondukteur, von Zürich, Präsident; Robert.Rennhard,
Gehülfe,, von Boettstein (Aargau), Aktuar: Fritz Gantner, Gehülfe, von
Eglisau, Kassier, alle in Hinwil,"und Johann Oberst, Architekt, von Zürich',
in Zürich 2, Beisitzer. Die Statuten sind von der Kreisdirektion III der
S.B.B, genehmigt. Geschäftslokal: Zugspersonalzimmer S. 15. 15. Ilinwil.

Bern — Berne — Berna
Bureau. <4 arwanyen

Schuhhandlung. — 1921. 1. April. Die Finna Sl. Egger, Schuh-
handlung in Aarwangen (S. H. A. J5. Kr. 154 vom 25. Oktober 1890, Seite
759), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.'

Bureau de Courtelarg
Meubles. — lei' avril. Jules-Ernest Bemel et Louis-Ernest Berncl,

lee deuk 'origiaaires de Soneeboz, ebünistes ä Sonceboz, ont constituö, ä

Soneeboz, une .societe en nom collectif, sous la raison sociale Ernest
Bernel & fils et commcncß le" 1" janvicr 1921. Fabrication et commerce de
meubles. :

Bureau dt DeUmoni
Au berge,.äpiccrie etc. — l0r avril. Le ehef de la maison Xayier

Jecker, ä Sauley, est Xavier Jecker,.originaire de Muuüiswi], domicilie ä

Saulcy. Auberge, 6picerie. mercerie et quincaillerie.

Bureau Jnierlakrn
Handelsgärtnerei. — 1. April. Inhaber der Firma Hermann von.

Gunten, in Interlaken, ist Hermann von Gunten, von Sigriswil, in Interlaken.
Handelsgärtnerei. ; \ r

2. April. Infolge Wegzugs. des Inhabers werden von Amtes wegen ,ge-.
löscht:

Bäckerei, Sp.e z c.r pi,cn. — G. Heim, Bäckerei und Spezcrei-
handlung, in Grindelwald (S. H. A. B. Nr. 317 vom 19. Dezember 1912, Seite'
2201);

' ' '

Adolf Roth, Bäckerei, Gross-.und Kleinbäekcrei, in Bönigen (S. H. A. B-
Nr. 160 vom 23. Juni 1913, Seite 1161).

Bureau Trachsäwald
1. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Ersparniskasse Dürrenroth,

mit Sitz in-Dürrenroth .(S. H. A. B. Nr. 15 vom.4. Februar 1888, Seite
116, und Nr. 266 vom 4. .Juli 19.03, Seite. 1Q62), hat in.ihrer Generalversammlung

.vom 5. März 1921 die Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung
der früher publizierten Tatsachen getroffen: das Aktienkapital wird erhöht
auf Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken), eingeteilt in 250 auf den Namen
lautende Aktien von je Fr. 200. Die Aktien sind vollständig gezeichnet und
einbezahlt. Der Vcrwaltuugsrat besteht aus folgenden Mitgliedern: Fritz
Zürcher. Vater.'von Trnb, Privatier im Gerbehof zu Dürrenroth. Präsident;
Ferdinand Flückiger, Privatier in Maibach, von und zu Dürrenroth, Vizepräsident;

Christian Fieehter, von. • Dürrenroth, Landwirt a. d. Kaltenegg.
Gemeinde Rohrbaehgraben; Jakob Andreas lless. Privatier i. d. Ilulligen, .von
und zu Dürrenroth; Jakob Hess, Vater, Privatier, in Maibaeh, von und zu
Dürrenroth: 'Johann Alfred Steffen, Gomeindesehreiber. von und in Dürrenroth;

Jakob.Steiner, von;Waltr-rswil, Sehuhmachermeister. in Dürrenroth.

Olarus — Glaris — Glarona

Beteiligungen..— 1921. 31. März. Laut Statuten vom. 26. März 1921

ist mit Sitz in Glarus unter der Finna.'Parvum A.-G. auf unbestimmte Dauer
eine Aktiengesellschaft gegründet worden. Gegenstand des
Unternehmens ist die Beteiligung an Unternehmungen Dritter, sowie die Vermögensverwaltung

und der Abschluss aller mit diesem Zwecke in .Verbindung
stehenden und demselben förderlichen Geschäfte. Das'Grundkapital der Gesellschaft

beträgt Fr. 700,000 (siebenhunderttaii'send Franken), eingeteilt in 70
auf den Inhaber lauteitde Aktien von je Fr. 10,000, welche, voll eihbezahlt
sind. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische • Handelsamtshlatt
in Bern. Der VerwaJtüngsrat bestellt aus. 1 bis"6 Mitgliedern, zurzeit einem

Mitgliode, nämlich: Oscar Gangyncr, Kaufmann, von Lachen (Schwvz). in
Glarus, welcher die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft
führt.

Zug — Zoug —. Zugb
Architektur- und B a u g e s eh ä f L — 1921. 30. März. C. Pei-

kert's Erben, in Zug (S. H. A. B. Nr. 97 vom 24. April 1919, Seite 699 lind
dortige Verweisung). Der Gesellschafter Heinrieh Peikert, von und 'in Zug,,
führt für diese Kolloktivge'sellschaft nun ebenfalls die -rechtsverbindliche
Unterschrift. ' ' •

Freiburg — Fribourg - Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

M a<j o n n e r ic gypserie. cte. — 1921. 31 mars. Vincent Deila-,
chiesa, ff. ; Dominique, entrepreneur, originaire d'Italie, et Louis Copelli,
ff. Ernest, originaire dltalie et Gastoü Mossu, fils de Joseph, originaire de
Broe. tous domicilies ä Marsens, ont cönstitu6, ä Marsens, sous la raison
sociale Dellachiesa & Cie, une soeiöte en nom. collectif qui a commence 1c

l®r.avril 1921. La societe n'est engagee. vis-ä-yis^des tiers, que par la
signature collective des t r o i s associ6s.' Maponnerie, gypserie,
peinture et travaux en eiment. Au village.

Solothurn — Soleure —aoletta
Bureau Lebern

Wirtschaft, B ä ck.e r ei„ S pe z e r e i e n. —'1921. 1. ApriL Die
Firma .W. Reinhart, Wirtschaft, Bäckerei und. Spezeroihandlüng, 'in Oberdorf
(S. H. A. B. Nr. 204 vom 14. September 1914), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen. „ ]

basel-Sladt — Bäle-Ville — Basliea-Dlti
1921. 21. März. Unter dem Namen Reorganisierte' Kirche Jesu Christi

der Heiligen der Letzten Tage, Zweiggemeinde Basel (The Reorganized Church
of Jesus Christ of Latter Days Saints, Branche Basel) besteht in Baue Lais
Zweigniederlassung cine Sektion des Vereins «The Reorganized Church
of Jesus Christ of Latter Days Saints», der in Lamoiti, Bezirk
Decatur Staat Jowa U. S. A., am 6. Juni 1891 -gegründet wurde
und der seinen Hauptsitz in Independence, "Missouri U. S. A., hat. Der
Zweck des Vereins und seiner Sektionon ist • die ' Förderung der Re-
ligiösität und Moralität, mittelst aller durch die Gesetze des Staates,^in
welchem sich der Verein oder eine Sektion befinden, erlaubten Mittel. Die-Ver-
einss'tatuten sihd' auch für die Zweiggemeinde Basol, die im Juhro 1891 am
6. Juni genehmigten Hauptstat-uten, welche am »20. Juni 1891 drei Uhr
nachmittags der Registratur Deeatur im Staate Jowa U. S. A. einverleibt worden
sind. Die Bekanntmachungen an die Mitglieder der Zwe'ggemeindo orfolgen
direkt durch den Vorsteher der Zweiggemeinde. Organe des' Goeamtvoreins
sind: die Generalversammlung, die Kirckenregicrung. Organo • der
Zweiggemeinde sind die von der Kirchcnregienmg des Gesamtveroins ornannten

'Kirchenältesten und Missionare. Präsident dos Gesamtvereins ist Frederick
M: Smith, wohnhaft in Kansas City. Agnes Avenue n" 4147, im Bezirke Jack-
Son des Staates Missouri U. S. A. Gestützt auf einen Beschluss des. gemeinsamen

Rates der Kirehenregiorung. bestehend .aus der. ersten Präsidentschaft,
dem präsidierenden Bisehol und dem Rate der Zwölf, hat dieser Frederick
M. Sinith am 26.-Juni 1919 Harry Passmann und .TaWob Halb, beides Kirchenälteste

und Missionare, angewiesen, sieh nach der-Schweiz zu begeben, um das
VTcrk der Gemeinschaft in diesem Lande in Uebereinstimmung mit den
Gesetzen dieses Staates zu fördern. Beide sind amerikanische Staatsbürger und
wohnt Harry Passmann zurzeit noch in Independence' U. S. A. und Jakob
Halb 'in Basel. Sie, .führen :die rechtsverbindliche Einz»lUnterschrift für die
Zweiggoine.inde-Basel und sind weiter befugt alle Schritte zu tun,'wc)c(ie sich
zur Förderung des Werkes in-der Schweiz .als .notwendig erweisen."Mitglied
der Zweiggemeinde Basel und damit des Gesamtvereins kann jedermann werden.

der bekennt, an die Bestimmungen des. neuen Testamentes' Ebräer
Kapitel C, Vers 1 und 2, zu glauben, der an Gott und Jesus Christus glaubt,
seine. Sünden ..bereut und von der ewigen Gerechtigkeit und Auferstehung
mich dorn Tode überzeugt ist. Die Aufnahme erfolgt durch die KLrehenältosten
und Missionare gemäss den Bestimmungen des Neuen Testamentes

Apostelgeschichte Kapitel 8, Vers 14—20. Ein Eintrittsgeld wird nicht erhoben.
Bestimmte Mitgliederbcitiäge bestehen nicht, sondern es werden nur freiwillige
Beiträge bezogen. Der Austritt kann jederzeit erfolgen und hat den Kirchen-
ältesten oder Missionaren der Zweiggemeinde angezeigt zu werden. Zum
Ausschluss eines Mitgliedes sind' die Kirehenältcstcn Und 'Missionare befugt,
wenn sich die Mitglieder unmoralisch aufführen oder ihren Glauben geändert
haben. Vor dem Ausschluss.wird das betreffende Mitglied vor den Kirchen-
ältesten oder Missionar gebeten, welcher ihm noch einmal, in's Gewissen
redet. Die gegenwärtigen Vorstandsmitglieder des. Veroins • sind: .Frederick
M.Smith, Präsident in Kansas City, Bezirk Jackson.-Missouri; Elbert A. Smith,
Erster Präsident in Independence, Missouri; Richard S. Salyards, Generalsekretär

in 'St. Joseph. -Missouri, alle drei amerikanische Staatsangehörige.
Sic 'führen die .rechtsverbindliche Einzelunterschrift für, die Haupt- und
Zweigniederlassung. Zur rechtsverbindlichen Eiiizplunte.rschrift für dio Zweigniederlassung

allein, sind befugt die obengenannten Harry,Pässmann, und .Takob
Halb. Geschäftslokal: Rosshofgasse 7.

29. März. Unter dem Namen Pressünion des Sozialdemokrat, gründet
sich mit Sitz in Basel eine Genossenschaft. Die Genossenschaft
bezweckt denVerlag und die Herausgabe des «Sozialdemokrat», dos Organs der
Sozialdemokratischen Parteien Basel-Stadt und Basel-Land. Die Statuten
sind am 2. März 1921 festgestellt worden. Der Genossensehaft können als
Mitglieder beitreten: a) Einzelpersonen, die einer. Organisation der Sozialdemokratischen

Partei der Schweiz angehören; b) Sozialdemokratische Verbände
,iincl Vereine, sowie Gewerkschaften, die. auf dem Boden dos Klassenkampfes
stehen und die Sozialdemokratische Parloi der Schweiz nicht befehden.
Die'Aufnahme geschieht durch den Vorstend. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) durch den Austritt, dieser kann jedoch nur. zum Schluss eines Geschäftsjahres,

das'mit dem Kalenderjahre• zusammenfällt-, stattfinden und muss
mindestens sechs Monate vorher mit eingesehriebenem Briefe dem Vorstande
angezeigt werden: b) dairch-den-Tod: c) durch Ausschluss. Dor Ausschluss
erfolgt durch die Generalversammlung und ist insbesondere zulässig, sobald
der Genossenschafter nicht mehr Mitglied der Sozial demokratischen Partei
der Schweiz ist. Einzelpersonen haben beim Eintritt mindestens einen

Anteilschein von Fr. 20 zu erworben. Korporationen-müssen'mindestens'je zwei
Anteilscheine zeichnen. Fiir. jeden Anteilschein .sind bei der Zeichnung
mindestens Fr.-5'zu bezahlen: der Rest ist längstens innert zwei Jahren seit der
Zeichnung zu leisten. Einzelpersonen sind verpflichtet, den Sozialdemokrat
zu abonnieren. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet lediglich
das Genossenschaftsvermögen. Ein Gewinn ist nicht beabsichtigt. Die, Organe
der'Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung: b) der aus 7 Mitgliedern
bestehende Vorstand; e) die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand bezeichnet
diejenigen Personen,-welche die rechtsverbindliche Unterschrift führen.
Mitglieder des Vorstandes sind: Eugen Blocher, -Zivilgeriehtspräsident, von
Sehattenhalb (Bern), in Basel, Präsident; Johann Siege.nthaler, Wagenführer,
von und in Basel. Vizepräsident; .August. Ringele,- Beamter "des Gewerbe-

inspektorates. von und in Basel, Aktuar; Emil Bertschmann, Beamter der
Basler. Strassenba-hn, von und in Basel, Beisitzer; Jakob Leuenberger,'Rangiermeister,

von Basel, in Muttenz, Beisitzer;- Adolf Heckendorn, Beamter der
Schweiz. Bundesbahnen, von Waldenburg, in'Birsfeldcn,. Beisitzer; Gottlieb
Moroff. Metallarbeiteisckrctär, von Basel, in Münc-hcnstein, Beisitzer. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, der' Vizepräsident und
der Administrator je zu zweien. Administrator ist Jakob MtLhch, von-und in
Basel. Geschäftsdomizil: Gartenstrasse 68.

St. Gallen — St-Gall -• San Gallo

1921. 31. Mai'/.. Darlehenskassenverein Quarten,-Genossenschaft, mit Sitz
in Unterterzen (S. IL A. B. Nr.. 70 vom 23. März 1916, Seite 466). An
Stolle des demissionierenden Johann Pfiffner wurde als neues Vorstandsmitglied

gewählt: Jaköb Pfiffner, Landwirt und Ortsgemeindekassier, von und

in Quarten.
Kies- und S a n d 1 i e f e r u n g e n, Bau- und Transport-

Unternehmung usw. — 31. März. Die Firma Otto Pfäendler & Co.,

Kiesliefcrungen. Installationen. .Schlosserei, Bauimternehmungen,' in Rheineek
^S. H. A. B. Nr.' 248 vom. 23. Oktober 1917. Seite 1686), ist infolge Auflösung
erloschen. Aktiven und Passiven /werden von der neuen Finna«Otto Pfäendler»
in Rheineek übernommen.
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Inhaber der Firma Otto Pfaendler, in Rhelnock, ist Otto Pfändler, von
Degersheim, in St Margrethen. Diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Finna «Otto Pfaendler & Co.»: Kies- und Sandlieferant,
Bau- und Tränsportunternebmung, Lagerplätze, mech. Einladevorrichtung;
beim 'Bahnhof Rheineck.

31.''März. Die Firma Gmür & Co., meeh.-elektr. Werkstätten, elektr.
Installationen,, mit Hauptsitz in Sehänis und Zweigniederlassungen in St. Gallen

und Rorschach (S. H. A. B. Nr. 262 vom 7. November 1916, Seite .169-1),
ändert-den Wortlaut der Firma ab in: Gmür & Co. Sehänis,. Elektromotoren-
Fabrik (Gmür & Co. Schaenis, Fabrique de moteurs ölectriques). Weitere
Geschäftszweige sind: Ausführung elektrischer Lieht-Kraft-Anlagen jeden.Um-,
fangs. Erstellung von Schwaehstrom-Anlagen, Freileitungen cte:

Veloh&ndlung etc. — 31. März. Die Firma Emil Grendelmeier,
Velohandlung und ReparaturwerkStätte, hat iiireu Sitz von Rorschach
(S. H. A. B. Nr. 214 vom 6. September 1919,-Seite 1571) nach St. Gallen 0,
Rorsehacherstrasse 207, verlegt. Der persönliche Wohnsitz des Inhabers ist
in'Zürich. Dör Prokurist Jakob Grendelmeier wohnt in St. Gallen.

Metzgerei. — 31. März. Die Firma Wilhelm Eugster,- Metzgerei, in
Nesslau (S.H.A.B. Nr. 297 vom 24. November 1910, Seite 2005), ißt infolge
Aufgab" des Geschäftes erloschen.

~ Einkaufs- -und V e r k a u f s v e r.t r e t u 11 g e n. — 1. April. Die
Firma PauJ Hamburger,- Einkaufs- und Verkaufsvertretungrn, in St. Galleu C
(S. H. A.B. Nr. 203-vom 7. August-1920, Seito 1522), ist infolge Wegzugs des
Inhabers erloschen. '

-

Gr'itfciinden— Grisons — Grigioni

Kupferschmiede. — 1921. 29. März. De Firma Paul Manzoni,
Kupferschmiede, in Drtvos-PIatz "(S. H. A. B. Nr. 259 vom 29. Oktober.
1919, Seite 1899), hat die 'Firmabezeichnung abgeändert in Paul Manzoni-
Amstalden. Der Inhaber ist nunmehr Bürger von Arvigo.

Holzhandel und Export. — 1. April. Die Firma E. Yung,
Holzhandel und Exportgeschäft, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 262 vom 7.
November 1916, Seite 169), hat ihr Gesehäftslokal in die Poststrasse Nr. 39
verlegt.

'2. April. Folgendo Firmen werden infolge Konkurses von Amtes wegen
gestriehen:

Aktiengesellschaft ' Rennplatz- & Verwertungsgesellschaft Surpunt, in
St. Moritz (Si H. A. B. Nr. 71 vom 21. März 1911, Seite 463);

Hotdl usw. — Chr. Bernhard, Betrieb des Hotels & Grand Cafö
«Central», in St.'Moritz (S. H. A. B. Nr. 187 vom 7. August 1914, Seite 1366);

Hotel. — J. Boescb, Betrieb des Hotels Rhätischer Hof mit Dependenz
nnd der Villa Rhätia. in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 46 vom 24. Fobruar
1917, Seite 319).

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden

Kassenscbränke; Seilerwaren. — 1921. 1. April. Inhaber
der Firma Wilhelm Zäcb, in Baden, ist Wilhelm Zäch, von Oberried, in Baden.
Vertretungen für Kassenechränke der Firma Braun & Cie., Wien, und der
Bamberger Seilerwarenfabrik. Bruggerstrasse Nr. 65.

Thurgau — Thurgovle — Thurgovla

Manufakturwaren, .Mercerie. — 1921. 1. April. Die Firma Frieda
Straub, Manufakturwaren, Mercerie in Bischofszell (S. II. A. B. Nr. 299 vom
20. Dezember 1918, Seite 1964), ist infolge Verkaufes des Geschäftes erlosehen.

Mercerie, Manufakturwaren. — 1. April. Aus der Kollektivgesell-
sehaft unter der Firma Schwestern Lang, Mercerie, Manufakturwaren, in
Bisehofszell (S. H. A. B. Nr.'42 vom 20. Februar 1919, Seile 270), ist Louise
Lang infolge Todes ausgeschieden.

Lebensmittel, Rohstoffe usw. — I.April. Die Firma Peter Tegeler,
Import und Export von Lebensmitteln, Rohstoffen, und Waren aller Art,
Generalvertretung der süddeutschen Handelsvereinigung, in Kreuzlingen
(S. H. A. B. Nr. 110 vom 9. Mai 1919, Seile 796), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Manüfakturwaren. — 1. April. Inhaberin der Firma Frau Lenz-
Maestinger, in Bischofszell, ist Bertha I^enz-Macslinger, von St. Gallen, in
Bisehofszell. Manufaklurwarcn.

2. April. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der Weberei
"Welnfelden von Ed. Bühler & Co., mit Silz in'Weinfei den, hat in der
Generalversammlung vom 18. Dezember 1920 .ihre Statuten teilweise revidiert und
dabei folgende Aenderungen vorgenommen: Die Firma lautet -nunmehr
Fabrikkrankenkasse der Weberei Welnfelden von Ed. Bühler & Co. Die
Beiträge der Mitglieder werden jeden Zahltag vom Lohne abgezogen und betragen
2%,% vom Bruttolöhne. Der Abzug wird so vorgenommen, dass jeweils
der vorausgegangene Zahllag zur Grundlage genommen wird. Kinder unter
14 Jahren bezahlen per Zahltag 60 Rappen. Auswärtige Mitglieder, die
naeh Art. 6, Absatz 3, der Statuten in der Kasse bleiben, bezahlen als Beitrag
pro 14 Tage den.Beirag, den sie für die letzte ganze. Lohnperiode unmittelbar
vor Austritt aus dem Betriebe leisteten. Weitere Statutenänderungen
betreffen die im Schweizerischen HandelsamIsblalt Nr. 13 vom 18. Januar 1915,
Seile 58 publizierten Talsachen nicht. Raimund Schönenberger, Paul Brugger,
Gottfried Bornhauser und Franz Pillner sind ausgetreten; in den Vorstand
sind als Beisitzer gewählt worden: Albert Schweizer, Schreiner, von Wein-
felden; August Peter, Blattmaeher, von Wald (Zürich); Roberl Huber, Weber,
von Horben-Sirnach; Frau Frieda Baumgärtner, Weberin, von Augsburg
(Baiern); Frau Magdalena Hubmanu, Weberin, von Wuppenau; Albert
Meier, Weber, von Bärelswil, und Ernst Sehmid, Weber, von Schönholzers-
wilen, alle in Weinfelden.

Tcsshi — Tesdo — Tldu
Uflicio dl bdünzona

Caf fö c Birreria. — 1921. 31 marzo. Titolare della ditta Galbusera
Pierina, in Bellinzona 6 Pierina Galbusera, moglie di Vitlörio, nala Rasehi,
di Berzona, domieiliala in Bellinzona. Caffö e Birreria.

Verdure, e vini. — 2 aprile. La dilla Banfl Angelo, in Bellinzona,
verdure (f. u. s. di e. 8 gennaio 1913 n° 5, pag. 29), notifica di aver aggiunto
all'altuale auo commereio di verdure il eommercio in vini.

Distretto di Mtndrisio
Stoffe di 1 ana. — 2 aprile. Proprielario della ditta Mambrlanl Alfredo»

in Capolago, ö Alfredo Mambriani fu Neslore, da Soragna (Italia), domiciliälo
a Capolago. Rapprcsentanlc. sloffc di lana.

W&adt — Vaud — Vaud

Hurrnu dr Lausanne

Entrepreneurs. — 1921.31 mars. Jean-Alfred-Samuel Besson, Marcel
et Louis-Marc, ces deux derniers fils de Jean-Alfred-Samucl Besson, tous trois
de Trcytorrens .(Vaud), domicilii 4 Lausanne, ont oonstituö sous la raison

soeiale Besson et ses fils, une soeiötö en nom collectif qui a son siöge 4
Lausanne et qui commence ce jour. Entrepreneurs. 'Avenue du Löman, 53. :

Cordonnerie. — 31 mars. La maison R. Inaebnit, 4 Lausanne, cor-
donnerie (F. o. s. du e. des 8 janvier 1900 et 27 aoüt 1918), est radiöe pour
cause de remise de'eommeree.

Werner-Rodolphe et Alfred, fils de Rodolphe Inaebnit, de Grindelwald,
doinieiiies 4 Lausanne, ont constituö sous la raison sociale Les fils de R-

Inaebnit, une soeiötö cu 'nom collectif qui a son siege 4-Lausanne et qui-
eommeneera le 1er'avril 1921. La soeiötö reprend la'suite des affaires ainsi
que l'actif et'le passif de la maison « R. Inaebnit» ei-dessus radiöe. Cordonnerie

et atelier de reparations. Rue Madeleine, 12 et 16, 4 l'enseigne « A la
Halle aux' Chaussures »'.

31 mars. Dans son assemblöe gönörale du 27 fövrier, 1921, le Syndicat
agricole de Vennes et Chailly, sociötö cooperative, ayant son siöge 4 Chailly
sur Lausanne (F. o. s. du e. des 11 oetobre 1893 et 25 aoüt 1896), a decide sa
dissolution; la liquidation 6taüt termin6e, cette raison soeiale est en cons6-
.quenee radi6e.

Tissus: confeetions pour ho mm es. — 31.mars. La maison
Henri Gross, ä Lausanne, tissus en gros et confections pour hommes (F. o. s.

du c. du 17 novembre 1902), est radiöe pour eause de remise.de commerce.
Henri Gross pere et Henri-Albert Gross fils, de Zurzach (Argovie), domi-

cili6s 4 Lausanne, ont constitu6 sous la raison soeiale Henri Gross et fils, une
soeiete en nom eolleetif, qui a son siege 4 Lausanne, • et qui eommereera le
l'-r avril 1921. La soeiete reprend la suite des affaires ainsi que l'aetif et le
passif de la maison « Henri Gross » ci-dessus radiee. Tissus en gros et
confeetions pour hommes. Rue du Midi, 18.

E p i c e r i e, v i n s, b i 5 r e. — 31 mars. La maison J. Kropf, 4 Ira«:
sänne, epiceric (F. o. s. du e. du 14 juin 1906), est radiee pour cause de döces
du titulaire.

Maria-Elise, n6e Schale, veuve de Jaques Kropf, de Unterlangenegg
(Berne), 4 Lausanne, a repris sous la raison Veuve Kropf, a Lausanne, la
suite des affaires ainsi que l'aetif et le passif de la maison « J. Kropf» ci-
dessus radiee. Epieerie, vjns et biere. Avenue Louis Ruehonnet, 11, 4
l'enseigne « Epieerie. de la Gare ».

31 mars. Dans sa seance du 16 mars 1921, le eonseil gönöral de la
Banque Cantonale Vaudoise, soeiete anonyme, ayant son siege 4 Lausanne,
a modifie ses Statuts, decision approuvde par le Conscil d'etat du canton de
Vavid le 18 mars 1921. La modification interveuue n'est pas soumise 4
publication (F. o. s. du e.-du 23 decembre 1912). Le eönseil d'administration de la
dite banque a designö en quälitö de fondes de procuration, ayant, collective-
ment 4 deux, la signature soeiale: Edouard Mögg, deRägätz (St Gall); Gustave
Curehod, de Dommartin; Alexis Mojonnier, de Möziöres, et Victor Rossat de
Granges; tous qnatre doraieiliös a Lausanne.

-Boucherie-cliareuterie. — 31 mars. Dietland Weidmann, de
Einsiedeln (Sehwyz), et Jean Gygli, de Utzenstorf (Bern), les deux a Lausanne,
ont. constituö-sous la raison sociale Weidmann et Gygli,.une soeietöen nom
eolleetif qui a son siege 4 Lausanne et qui a comineneö le lw janvier 1921.

' Boucherie-chareuterie. Avenue du Löman, 19.

Gypserie et peinture. — 31 mars. Hyacinthe Volmi et Charles
Carrera, les deux originales d'Italic,- domieiliös 4 Lausanne, ont constituö
sous la raison soeiale Volmi et Carrera, une sociötö en nom eolleetif, qui a son
siöge 4 Lausanne et qui a* commence le 21 mars 1921.' Gvpserie et peinture.
Rue des Glaeiers, 2.

Bureau de Maudon
TTavaux en balimeni, materiaux de construction. — Ieravril.

Frederic fils de Balthasard Delmalli, ct Elicnne fils de Joseph Cusani, les
'deux de Bieno (Novare, Ilalie), domieilies 4 Thierrens, ont eonstilue 4 Thier-
.rens, soils la raison soeiale Delmatti & Cusani, une soeiöle en nom eolleetif
qui a commence le 26 oetobre 1920. Travaux en bätimenl et matöriaux de
construction

Bureau (TOrbe

2 avril. La Sociötö anonyme des Carbures du Day, 4 Valiorbe (F. o. s.
du c. du 27 janvier 1920, n° 23, page 157), a eomposö son eohseil d'administration

comme suit: Henri Jaquet, de Valiorbe et y domicilii, negociant,
Leon Dclaeosle, de Sion, domieilie 4 Lausanne, ingenieur, Adrien Gindrat,
de Tramelan-dessus, domieilie 4 Lausanne, expert eomplable; tous adminis-
traleurs deja insert Is. La soeiete est engagee vis-4-vis des tiers par la signature
collective de deux administrateurs.' La signature de l'administraleur Charles
Ko'ellrcutter de Saint Gall, domieilie 4 Lausanne est radiee.' .La ditc society
a röduit de fr. 1,200,000 4 fr. 1,000,000 son eapilal'soeial par l'annulation de
qualre cents actions provenant d'aneiennes parts de fondateurs et modifie
l'artiele 6 de ses Statuts comme suit: Le capital social est fixee 4 la somme de
un million de francs divisc en deux mille actions de einq cents francs chacune.

Neuenbürg — (xeuchätel — Neucnätel
Bureau du Locle

M e u b 1 e s. — 1921. 30 mars. La raisou Francis Christian, fab'ricaut de
meubles, au Loele (F. o. s.' du e. du 7 avril 1883, n° 50), est radiee ensuite de
remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la nouvelle raison
« Franz Christian Fils ».

Le chef de la raison Franz Christian Fils, au Locle, est Franz Christian, fils de
Francois, originaire du Locle, eböniste, domieilie au Loele; la maison reprend
la suite des affaires, ainsi que l'aetif et lc passif de la raison «' Francois
Christian » radiee. Ameublements. Rue Daniel Jean Richard. n° 1.

lienr — Genöve — lilnevra
1921. 31 mars. Suivant proees-vcrbal d'assemblee generale des aetion-

naircs en date du 23 mars 1921, la Sociötö Anonyme de TImmeuble Rue des
Asters N° 18, ayant son siöge au P e t i t-Sa c o nnc x (F. o. s. du c. du
11 mars 1921, page 505), a pris acte de la demission do Joseph Rubin de ses
fonetions d'administrateur, et a nomrne 4 sa place, comme seul achninistrateur,
Bönödiet-Pierre-Georges Hoehreutiner, professeur, de Geneve, y denieurant.

31 mars. La Sociötö anonyme du Battoir de Peney, ayant son siöge 4
P e n e y (S a t i g n y (F. o. s. du c. du 20 septembre 1917, page 1509), a,
dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 28 fövrier 1921, dout proces-
verbal authentique a ötö dressö par M° A. Picot, notaire, 4 Genöve, prononcö
sa dissolution. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera
opdrde par Emile Reh, arbitre de commerce, de Meyrin, 4 Geneve.

31 mars. La Sociötö de la Villa La Pensöe, soeiötö anonyme, ayant son
siöge-4 P1 ai n p a 1 ai s (F. o. s. du e. du 24 septembre 1912. page 1682), a
rcnouvelö son eonscil d'administration eomme suit: Edouard Biermanu, sans
profession, de nationality allemande, 4 Genöve; Wilhelm dit Willy Kaufmann,

' nögoeiant, de Tramelan-dessus (Berne), au Petit-Saconnex, et Adolphe Rot-
sehy, nögociant, de Geneve, 4 Couehes. L'administrateur LouLs Baffrey,
est radiö.

Fonderie de fer. — 31 mars.-Leon-Fran<;.ois Bürdet, associö görant
1 indöfiniment responsable s'est retirö. depuis le 31 mars 1921, de la soeiötö en
commandite: Courvoisier, Bürdet et Cie., fonderie de fer. inserite 4 Genöve
(F. o. s. du c. du 26 mars 1919, page 500), qui continue entre les assoeiös
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rostants sous la uouvcllo raison sociale Jules Courvolsier.et Cle. En outre ,1a
maison.-a transf6re son aifegc social ä Carou.ge, on son usino, Clos dc la"
Fonderic.

Horlogcrie, taillcric dc diamants. — 31 mars. La socibtb
en nom collectif Helbein'frferes, Manufacture d'horlogerie « Helbros » (Helbein
freres,'« Helbros Watch C° »), fabrication d'horlogerie et.taillcric dc diamants,
A P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c.' du 12 mars 1920, page 454), modifie sa
raison sociale qui devicnt Helbein freres, Manufacture d'horlogerie Helbros
et Baux-Arts (Helbein frferes, Helbros and Beaux-Arts Watch C°).

F i a n o 8. — 31 mars. La raison Paul Buisson, commerce dc pianos, ä
Oenövc (F. o. s. du c. du 19 novembre 1915,'page 1547), 06t radi6e ensuitc
de rcnonciation du titulaire.

31 mars. Les raisons ci-apr&s sont radices d'office ensuite de faillite:
Vine et Ii queurs. — Paul Caillat,- commerce de vins et liquours,

aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 4 novembre 1920, ,page 2084).
SociötC « Rogfcs Import S. A.» produits chimiques et alimentaires, ayant

son sR'gc'ii Geneve (F. o. s. du c. du 22 mai 1920, page 964).
SöclCtC d'Exploitatlon du ThCätrede Genfeve, soei£t,6 anonyme, ayant son

sifcgc ä Gcnövc (F. o. s. du c. du 22 mai 1920, page 96-4).

Uslne8 de Monthorin S.A., ayant son siege en la commune de Satigny
(F. o. s. du c. du-21 d6cembrc 1918, page'1970):

Atelier mßcanique. — Dreyfuss et Richard, exploitation d'un
atelier mecanique, si Geneve (F. o.'s. du c.'du 2,juillet 1920, page' 1272).

Aktiva
Gesellschaft lür Holzstofibereitung, Sasel

Bllnnx per SI. Dezember 1920 Passiva

Etablissemente
Liegenschaften
Betriebsartikel und Vorräte
Kassa
Wertschriften
Debitoren

Fr.
2,790,706

37,938
•4,043,682

450,797
84,358

2,484,728

9,892,211

Ct.

90'
35
64
58

47

Aktienkapital
Reservefonds
Obligationcnkapital
Noch nicht eingelöste Coupons
Kreditoren
Abschreibungs-Konto Pont St-Maxcnce
Hilfsfonds A
Hilfsfonds=B. '

Gewinn- und Verlust-Konto

,Fr.
.3,300,000
1,650,000
2,500,000,

853,896
810,953
142,992
274,411,
210,000
149,958"

9,892,211«

Ct.s

40
.67.
05
35

47'•

Soll • Gewinn- und Verlutt-Kechnuhg per 31. Dezember 1920 Haben

^Verwaltungsspesen
Abschreibung laut § 37 der Statuten s

» Pont St-Maxence
» auf'Wertschriften

Gewinnvortrag ' ' f
> V

(A. G. 63) *

Fr.
57,859

179,000
13,982
9,000

1,885,812

2,145,655

Ct.

75

90

45

10

Gewinnsaldo per .31. Dezember 1919
Betriebsresultat 1920

" 'Fr.
133,'6301

2,012,024'

2,145,655f

Ct:
'95?
15,

22

CiP^dlf dLni
ACTIF Blla'n an 31 d£cembre 1920 JPA&&MF

Bätiment de. Ja Socifetö (Taxe bfficiclle, Fr. 120,000)
Compte d'immeubles » » » 85,000) •

» de mobilier •

» de change ;

Portefeuille
Traites et remises
Comptes courants dfebiteurs .1

: Comptes -de Credit personnel
a Correspondants dbbiteurs I
Affaires ens poursuite
Caisse -

.Fr.
100,000
80,000

1

'2,338
3,689,918
1,811,547
6,098,860

272,801
2,548,581;

.2,412
352,705'

14,959,166

Ct.

75
40
09'
21

:,64(
,59,
;j55:
'35'.;

58

Capital social
Fonds de rbserve
Gomptes courants crbanciers i
•D6p6ts fixes -. :-j

r Caisse d'Epärgne .g
Correspondants crbanciers ^

Profits et Pertes

• Fr.
l,000jÖ00
1,000,000

43,909,700
{7,258,0fA

1,339,191
,295,063.
157,161,

14,959,166

U-1

43
a

Tri
98
07,

"3 3

i

58

< CIMAHGFS ContpteN d« Profit« tt Pertes de 1920
'• <.,t <.1. ;JRMOntrJFTS

'1
$

Frais gbnbraux.
» des agences.d'Aigle et d'Oron

^•Impositions diverses t
Impot foncier, "assurance.et entretieri des immeubles ^
Intcrets'sur Comptes de correspondants „•

» Comptes courants t-

» » Dbpöts fixes i
i V » Caisse d'Epärgne l

Pertes ct amortissements
Bbnbfices de 1920 .' .•

(A. G. 62)

Fr. Ct.'
116,790. 96

16,328 08
14,346 70
3,088 85

11,689 53,
'127,200 71
344,220. —

56,731 44
30,347 70

157,161 07 J

877,905 04

.Solde de 1919
Traites et remises

1 Portefeuille ..• • •

Intötets sur Comptes de correspondants
» » Comptes courants
» » Comptes de Credit personnel.

Change
Loyers .pergus
Commissions diverses.,
Rentrfes sur crbances amorties

%

Kr.«- *
12,726

120,788
195;135'
360,077!
424,785

I8,659i
»8,217
11.221
29,581!
6,711'

877,90o

Gt.'
79
59
15

<52
c-13

m
.50
,45
•76
95

04

ACTIF
OHOCOLAT KL AUS S. A;, LE

Bilan an 31 dßrembre 1920
LOCLE

FASS1F

Comptes-couraiits, solde
Caisse
Eüets en banque
Marchandises •

Immeubles
Machines et outils
Fonds de secours, valeurs
Comptes speciaux, titres

4

.Fr.
2,879,421

26,656
15,561

1,723,942
1,261,219

879,991
12.415

1,387,371

8,186,580

Ct
26
11

85
98
61
69
30
801

60

Reserve pour creances douteuses
Prorata d'interbts 'd'obligations
Compte " Ducroire' General •

Fonds de reserve ^

Fonds de secours
Caisse de chömage föd&iiale ,%««-.
Reserve pour ditlbrence de cours
Reserve pour impöt en France
^Dividende non touchö :
Compte' d'ordre
Dividende 1920 j
'Acceptations :

Obligations
Capital-actions
Report, solde ä nouveau

Fr. • 1

183,611:
'15,683

1,590,086'
205,000
.94,360
30,914

879,062
14,343
5,121;

t. 73,250;
163,000
800,000

2,128,500,
2,000.000'

3;648

8,186,580

•.ct.
02

'30
43

30
40
15
20
55

25

60

DOIT Profit« et pertett au 31 dficembre 1920 AVOIR

1920 31 decembre. Interöts sur emprunts
1920 -31 dbcembre. Solde disponible

(A. G, 64)

Fr. ct.. 1

105,244 75
307,898, 25

413,143.
I

1920,31 dbcembre. Solde report de 1919
1920 31 dbcembre. Bönöfice d'exploitation

• Fr.
3,008

410,134

413,143

ct.
'97
03
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Ursprungszeugnisse für Grossbritannien and Frankreich
Am Ii April ist das britische Gesetz über die Abgabe eines Teils des

Kaufpreises deutscher Waren in Kraft getreten (s. Nr. 82 vom 29. März).
•Sendungen nach dem Vereinigten Königreich'sind, wenn sie nicht derrfür
deutsehe Waren vorgesehenen Abgabe unterworfen werden sollen, von Ur-'
sprungszeugnissen zu begleiten, in denen erklärt wird, dass die Ware nicht
ursprünglich zürn Versand von Deutschland nach Grossbritannien bestimmt
war und dass mindestens 25 % des Wertes einer Verarbeitung zuzuschreiben
sind, die nach dem letzten Ausgang der Ware aus Deutschland stattgefunden
hat. Auf nachgewiesencrmassen vor dem 8. März 1921 gekaufte Waren, die

vor dem 15. April in Grossbritannien eingeführt werden, findet das Gesetz
keine Anwendung. Für Sendungen im Werte von unter fünf Pfund
Sterling sind Ursprungszeugnisse nicht erforderlich. Die
Ursprungszeugnisse dürfen in der Schweiz nur von den offiziellen schweizerischen

Zeugnisstellen verabfolgt werden und sind vom britischen Konsulat
zu visieren.

Das .französische Gesetz (s. Entwurf im Schweizerischen Handels-
.amtsblatt Nr. 80 vom 24. März) ist-noch nicht angenommen.

Holland — Handelsregister und Handelskammern
Wie aus Rotterdam-mitgeteilt wird, ist in Holland.am 15. März 1921 ein

Gesotz über; die Einführung des Handelsregisters in Kraft getreten.
Die Errichtung eines solchen Registers wurde sehou 'seit Jahren erörtert, aber
immer wieder hinausgeschoben. Nach dem neuen Gesetz ist jede Handel
treibende Person, sowie jode Firma und Handelsgesellschaft verpflichtet, sieh
persönlich oder dureh einen unterschriftsberechtigten Vertreter zur Eintragung
anzumelden. Die Eintragung inuss u. a. enthalten: Namen und Nationalität der
Firmainbaber,-Grösse.des Geschäftskapitals*, sowie alle .weiteren Angaben, die
von Wichtigkeit find, wie z.'B. "bei Kommanditgesellschaften die Namen der
Kommanditäre. Ebenso werden allfällige Konkurse vermerkt.

Die Gebühr für die Eintragung richtet sieh nach der Grösse des
Geschäftskapitals. Für die erste Eintragung beträgt die Höehstgebiihr 1000 Gulden.

Die .Eintragung'muss "jährlich erneuert werden, wobei die Gebühr auf die
Hälfte der erstmaligen ermässigt wird. Ein gesetzlicher Zwang zur Angabe
des Betriebskapitals besteht nicht; hingegen ist im Falle der Niehtangabe die
Höchstgebtibr zu entrichten.

Dureh das näinliehe Gesetz sind aueh die Handelskammern
reorganisiert worden. Bis jetzt bestanden in .Holland im ganzen 108
Handelskammern. Jode Gemeinde konnte eine soleho errichten, musste daun aber
aue'n für den Unterhalt aufkommen. Viele, Gemeinden hatten indessen grosse
Schwierigkeiten,'die nötigen Mittel aufzubringen.

Das neue Gesetz teilt nun Holland in 36 Handelskammerdistrikte ein und
verpflichtet jede Handelskammer, für ihren Distrikt das Handelsregister zu
führen. IJHe Unkosten der Kammer werden aüs den Einnahmen-an Ilandels-
registergebühren bestritten. Jede Handelskammer besteht aus zwei Abtei-,
lungen, einer Abteilung für den Grosshandel und eiuer solchen für den.Klein¬
handel. Das neue Gesetz stattet die Kammern mit viel mehr Rechten und
Befugnissen aus als ihnen bisher zukamen. Die Mitglieder def Handelskammer
tverden durch die im Handelsregister eingetragenen Personen und Firmen-
gewählt. Die Stimmabgabe ist obligatorisch. Die ersten Wahlen werden
voraussichtlich im September laufenden Jahres stattfinden.

Italien — Zollaufgeld
Ein in der < Gazzetta'Uffieiale » vom 31. März 1921 veröffentlichtes und

am l. -April in Kraft getretenes Dokret vom.2 3. Januar 1921
bestimmt, dass von dem durch Dekret des Sehatzministers festgesetzten Tage an
der Kurs für die-Bezahlung der Zölle, die nicht gemäss Gesetz vom 22. Juli
189-1,.Anhang.I. in effektivem Gold entrichtet werden,-nach Massgabe des
mittleren Kurses von Italien auf New York berechnet wird. Wenn es aus mo-
aetarisehen Gründen angezeigt erseheint, kann der Kurs für die erwähnten
Zahlungen auf Basis der Mittelkursc. von Italien auf New York und London
berechnet werden. An Stelle eines täglichen Kurses kann der Sehatzminister
aueh einen für vierzehn Tage gültigen Kurs auf Basis der Börsennotierungen
der vorhergehenden vierzehn Tage festsetzen, unter Vorbehalt einer
eventuellen Aenderung vor Ablauf der angegebenen Frist.

Das Dekret wird dem Parlament vorgelegt, um in ein Gesetz umgewandelt
zu werden.
Em auf Grund des Dekrets vom 23. Januar 1921 erlassenes Ministerial

d e k r c t v o m 3 0. M ä r l 19 21, das obenfalls in der « Gazzetta
Uffieiale » vom 31. März erschienen ist, bestimmt folgendes:

Vom 1. April 1921 an wird die Generaldirektion des Sehatzamts von Tag
zu Tag,-oder in den durch das Dekret vom' 23. Januar 1921 gestatteten
längern Terminen, den Kurs auf das Ausland festsetzen, den die Gesuehsteller
für • Zertifikate zur Bezahlung von Einfuhrzöllen den Emissionsinstituton zu
ontriehten haben. Für Verzollungen von'nicht über 100 Lire, sowie von Waren,
die mit Postpaketen oder durch Reisende eingeführt werden, wird der durch
die Zollämter anzuwendende Mittelkurs alle vierzehn Tage' bestimmt.

Dem Publikum wird der tägliche Kurs durch Anschlag, am schwarzen
Brett der Finanzverwaltungen oder an den Schaltern der Emissionsinstitute
und der vierzehntägige Kurs durch Ansehlag am schwarzen Brett der
Zollämter bekannt gegelien.

Für Lybien und die Kolonien wird eine besondere Verfügung erlassen.

Polen — Geldverkebr mit dem Auslände
Im Polnischen Gesetzblatt Nr. 18 vom 24. Februar 1921 ist eine vom

31. Dezember 1920 datierte Verordnung über die Beschränkung des Verkehrs
mit Devisen und ausländischen Valuten erschienen, die am Tage ihrer
Veröffentlichung in Kraft getreten ist und durch welche die Verfügung über die
Beschränkung des Verkehrs mit Devisen und ausländischen Valuten vom
7. August 1920 nebst sämtlichen spätem Aenderungen und Nachträgen,"sowie
das Reglement über die Tätigkeit der Devisenkommission und Devisenbanken
vom 7. August 1920 samt allen spätem Aenderungen und Nachträgen ausser
Kraft/ gesetzt werden.

Die hauptsächlichsten Bestimmungen der neuen Verordnung decken sich
im grossen und ganzen mit den Mitteilungen, die in der Nr.-43 des Schweiz.
'Handelsamtsblattes vom 12. Februar' 1921 veröffentlicht'forden sind. Als'
weitere Bestimmungen'sind folgende zu erwähnen: -

ofDüelle - Parle m olfiiiale

Die Ausfuhr von polnischen Mark in Bargeld, Checks oder Ueberweisungen
ist ohne besondere 'Erlaubnis bis zu 3000 Mark einmalig oder 10,000 Mark
monatlich gestattet. Genehmigungen zur Ausfuhr bis zu 50,000 Mark erteilen
die Polnische Landes-Darlehenskasse und ihre Zweigstellen, während für die
Ausfuhr höherer Beträge eine Bewillignng des Finanzministeriums oder der
durch dieses Ministerium bestimmten Organe erforderlich ist. Für die Ausfuhr
von auf polnische Mark ausgestellten Wechseln ist die Erlangung einer
"Bewilligung des Finanzministeriums oder der von ihm bezeichneten Organe
unbedingt notwendig.

Die Ausfuhr von zins- und dividendentragenden Papieren, sowie ihr
Verkauf und ihre Verpfändung an Personen und Firmen, die ihren Sitz'im
Auslande haben, erfordert ebenfalls die Genehmigung des Finanzministeriums
oder der durch dieses bestimmten Organe. Für gewisse Gattungen von
Papieren oder bestimmte Institutionen kann eine allgemeine Bewilligung erteilt
werden.

Auszahlungen in polnischer Mark im Auftrage von Personen und Firmen,
die ihren Sitz im Auslande haben, können einzig durch Devisenbänken erfolgen.
Bei andern Finanzinstitutionen ist die Ausführung solcher Operationen von
einer Genehmigung von Fall zu Fall durch das Finanzministerium oder die
von ihm bezeichneten Organe abhängig. Auch für die Erteilung von Krediten
in polnischen Mark an ausländische Firmen ist eine vorherige Genehmigung
durch die erwähnten Organe erforderlich. Das gleiche gilt für die Auszahlung
von Auslandsüberweisungen in polnischen Mark ohne Deckung. Ist letztere
schon abgegangen, so dürfen solche Ueberweisungen in Ausnahmefällen
honoriert werden.

Gewerbliches Eigentum. Am 23. März 1921 hat der. niederländische
Gesandte dem Bundespräsidenten die Urkunde übermittelt, dureh welche die
Königin der Nierlerlande, das in Bern am 30. Juni 1920 abgeschlossene
Abkommen zur Erhaltung oder Wiederherstellung dureh den Weltkrieg geschädigter

gewerblicher Eigentumsrechte ratifiziert hat. '

— Konsulate. Gemäss einer Mitteilung der spanischen Gesandtschaft in Bern
werden die Kantone inskünftig den'verschiedenen spanischen Konsulärbezirken

in der* Sehwriz -wie folgt zugeteilt: Genf: die Kantone Genf, WaaÜt,
Neuenburg, Freiburg, Wallis und Tessin. Basel: die Kautono Basel-Stadt,
Basel-Landsehaft, Solothurn und Aargau.. Bern: die Kantone Bern..Luzem,
Ob- und Nidwaiden. Zürich: die .Kantone Zürich. Sehaffhausen, Zug, Sehwyz.
Uri und Graubünden.. St, Gallen: die Kantone St. Gallen, beide Appenzell,
Thurgau und Glärus. Das Konsulat in Lenzburg wird aufgehoben.

* *
4-

Certificate d'origine ponr la Grande-Bretagne et la France
Le 1er avril est entre en vigueue la loi britannique eoncernant le verse-

ment au tresor d'unc parlie du prix d'aehat des marchandises allemandes (voii
.n° 82 du 29 mars de la Feuille du commerce). Les envois de marchandises
ä destination du Royaume-Uni doivent, pour n'etre pas soumis ä la<taxe

,'ptevue sur les marchandises allemandes, etre accompagnes de certificate
d'origine attestant que la marehandise n'etait pas primitivement destinbe
pour l'expbdition d'AJlemagne dans le Royaume-Uni et que le 25% au
moins de la valeur est imputable au travail ' effectub ^prös la sortie
d'Allemagne de la marehandise. Lorsqu'il est düment piouve que les
marchandises ont btb achetbes avant le 8 mars 1921, la loi ne leur est pas
applicable si elles sont importees en Grande-Bretagne avant le 15 avril
prochain. Des .eertifieats d'origine ne sont pas exigbs pour
les envois d'une valeur införieure ä cinq livres sterling. Les
certificate d'origine ne peuvent etre dblivrbs en Suisse que par les offices
suisses autorisbs et doivent etreyisbs parle Consulat britannique competent.

La loi frangaise (voir projet.dans le n° 80 de la Feuille du 24 mars)
n'a pas etb adoptöe encore.

Italie — Droits de douane (agio)
Un dbcret-loi du 23 janvier 1921, insbrb dans la «Gazzetta

Uffieiale» du 31 mars 1921 et entte on vigueur le lendemain du jour de sa
publication, dispose cequi suit:

A' partir du jour fixb par dberet du Ministre du tresor, le change aux fins
du payement des droits de douane, dont l'aequittement n'a pas lieu en or
effeetif au sens de la loi du 22 juillet 1894. annexe I. sera proportionnb ä, la
moyenr.e du ehangc italien sur New York. Au cas oil des raisons monbtaires
le' eonseilleraient,-le change pour'les pavements susvises pourra ötre propor-
tionnö ä la moyenne du 'change d'ltalie sur New York et sur Londres.

Au lieu du eours journalier, le Ministre clu tresor pourra fixer aiissi ün
-.change valablc pour une quinzaine, sur la base des eotes de .bourse de la
quinzaine prbebdente. sous'reserve de changcments eventuels avant' l'expira-
tion du dit terme.

Le dberet prbeitb sera soumis au Parlement en vue d'etre eonverti en loi.
Un dberetmiuistbriel du 30 mars 1921, basb Sur lc db'cikt-

loi du 23 janvier 1921 et publie egalement dans la «Gazzetta Uffieiale» du
31 mars, dispose, qu'ä partir du -1" avril 1921, la Direction-,gbnbrale du trbsor
fixera de jour en jour, ou pour les termes plus longs autorises par le dberet du
23 janvier 1921, le change sur 1'etrangcr clü äux Instituts d'bmission par les
reqnerants de eertifieats pour le payement clcs droits d'impoftation. Sera
toutefois fixbe ehaque quinzaine la moyenne du change appliqub par les
douanes aux dedouan'emenLs non superieurs 100 lire, ainsi qti'ä 'e'eux de
marchandises importees en eolis postaux ou que des voyageurs transporteilt
avee eux. •

Le eours quotidien sera portb si la eonnaissanee du public par affichage
sur les tableaux des Intendanees de finance ou aux guicliets des Instituts
cPbmission et lc change de quinzaine moyennant affiehage sur les tableaux
des douanes.

Pour la Lybie et les colonics, la question sera rbglbe par dberet spbcial.

Chili
(Rapport du Consulat gdnlral de Suifge, A. Valparaiso.)

Commerce exterleur. Les dernieres publications statistiques completes
sur lc commerce extericur du Chili se referent ä 1919, annee pendant laquelk*
le mouvemcnt total a btb d'environ $ 718,300,000 or de 18'pence, dont environ
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402 millions correspondent ä Timporlalion el environ 316 millions ä l'expor-
tation.

Les chiffres de 1920 nc sonl encore connus que pour le premier scmcslre
pendant lequcl les importations onl,6tfe_<je $ 172,933,000.or de 18 penes'
tandis quc-les exportations attcignaient la sommc dc $ 433,293,000 or dc-
18 pence. Les exportations du second scmcstrc scront ccrtainement beaucoup
moins importantes que cellos des premiers six mois de l'anndc, vu.,la crise
aigue que travcrsent les principalcs industries d'exportation chilicnnc,. cn
particulicr ccllcs du salpetrc et du cuivrc.

Cours du change. Lc change chilicn .continue ä baisscr, provoquant par
contrc-coup lc rcnchcrissemcnt dc la vie dans tout le pays et en particulier
dans les villcs qui comme Valparaiso se Lrouvent ä une grandc distance des:;

importants centres dc production. i

I.c peso papier monnaic qui, le 5 16vricr 1920, avait unc valcur dc 16Vg.

pence nc valait plus que 9U/M pence lc 31 deccmbre 1920 ct815/34 le 5 fevrier
1921, ayant baisse dc 7/8.dc penny:cn un mois ct 5 jours.

Gelte circonstance est naturellemen t des plus dcfavorablc pour l'6coule-^
ment'de marchandiscs dc fabrication suissc,'puisqu'un peso ehilien ne vaut
plus aclucllement que 83 centimes suisses; mais notre pays pourrait par contrc
profiler peut-etrc dc ccttc circonslancc et de la baisse.des frets pour aclicter
au Chili nombrc d'articles, dont il a besoin, comme lc salpetrc, la lainc, les
cfereales, etc.

Chömagc. La crise toujours plus aigue des industries du cuivrc.et du
salpötre ont oblig6 les entreprises ä r£duirc fortemcnt leur production et ä

licencier. unc grande partic de leur personnel. r
En ee qui concerne lc salpetrc particuliereinent, l'association des pro-

ductcurs a envoye a scs membrcs unc eireulairc les engageant ä nüduircla
production pour nc pas augmchter encore les grands stocks de salpelrc in-
vendu qui sc trouvent tant sur la cole qu'eri Europe el aux Elats-Unis. La'

consequence dc cettc mesure a 616 de priver de travail-un grand nombrc
d'ouvricrs employes, dans les provinces du.iiord du pays ä la manutcntion
du salpetrc et qu'on sc voil obligc.de transporter ä Valparaiso poiir dc'la
les envoyer ä Santiago ct les reparlir dans les differcnlcs localiles oil ils ont
des chances dc Irouvcr. du travail. Lc nombrc des chömeurs est evalue au
Chili ä environ> trente millc et cettc situation pr6occupc d'autanl.plus lc
Gouvernement que,des troubles, hcurcusement pcu imporlanLs jusqu'ici,
ont d6jä eclat6 dans la province d'Antofagasla ä l'oecasion do. la fcrmcture
de quelques salpetrieres. Plusicurs projels de loi sont ä l'etude'pour la.misc
ä disposition des fonds n6cessaircs ä 1'execution dc travaux publics destines
ä donncr du travail au plus grand nombrc possible de chomeurs.

Projet de chemin de fer. Les banquiers N. M. Rotschild & Sons, li&s
depuis plus dc trente ans ä la vie 6conomiquc du Chili comme in tcrmediaires
pour le placement dc nombrcux emprunts, sc sont adrcsses ä la nouvellc
Administration que preside Mr. Arthur Alessandri pour lui offrir leurs services,
declarant qu'ils scraient disposes ä placer un cmprunl ou des Bons de l'Elal
pour la construction de chemins dc fer ou autrcs Iravaux publics. Iis signalcnt
parliculieremcnl comme objet de l'cmprunt la nouvellc ligne de cliemiri de fer
projetee cntrc Valparaiso et Santiago par Casablanca, ä la construction dc
laquelle s'intercssc uii syndicat anglais. _

' J

Cettc nouvelle a ete accueillic avcc Sympathie par le commerce dc
'Valparaiso qui voit dans l'offrc en question la possibility dc realiser. unc ocuvTc
6tudiec ct reclamce depuis longtemps comme un m'oyen de faire baisscr le
coüt de la vie tres elev6 dans cettc villc par suite dc la distance qui la s6parc
des centres .de production et des mauvaiscs communications acluclles ct en
mdmc temps de conlribuer ä l'augmcntation dc la richcssc nationale par;la
valorisation d'une vastc zone agricole aujourd'hui sans communications im-
ihydiates avec les grands centres d'affaires et de consommalion qui sont ia

proximilc.
D'apres l'opinion des ingenieurs, le chemin dc fer cn question (qui pourrait

etre eleclrific) serait de premier ordre par Tabscncc de pontes exccssivcs
et de courbes elroitcs ayant cn outre i'avanlage d'offrir un trajet plus court
que l'acluel chemin de fer par Llai-Llai qu'il vicndrail rledoubler eL qui ne
correspond plus acLucllement.aux n£cessil6s dc celle villc.

Propriety industrielle. Lc 23 mars 1921, le Ministre des Pays-Bas a remis
au President de la Confederation l'instrument de ratification de Sa Majesty
la Reine sur l'Arrangcment concernant la conservation ou le retablissemeut
des droits de propriet« industrielle atteints.par la guerre mondialc, sign6
a Berne le 30 juin 1920.

— Consulats. II r6sulte d'une note dc la Legation d'Espagne que la repartition

des cantons entre les divers consulats d'Espagne en Suisse a subi les
modifications suivantes: Sont attribu6s aux Consulats d'Espagne ä Geneve:
les cantons de Geneve, Vaud, Ncuchätel, Friboürg, Valais et le Tessin. A
Bäle: les cantons de Bfile (ville ct eampagnc), Soleure ct Argovie. A Berne:
les cantons de Berne, Lucerne et les deux Unterwald. A Zurich: les cantons
de Zurich, Schaffhouse, Zoug, Sehwyz, Uri et les Grisons. A StrGall: les
cantons de St-Gall, les deux Appenzell, Thurgovie. et Glaris. L'agence de
Lenzbourg est supprim6e.

ComrOlc federal de« »images d'or, d'argent et de flatloe
Po'rjonnmn t dee bnites de montres: Mars 1921

Bureaux auma
1

elxii • •aitea er > in.«
areart

Total ' 1

Ears 1

I Bienne • 669 10 529
La Cbauz-de-Fond« 196 22 142 1,01.3 24 251

; Deiymunt — 1,812 807 2 -J00

| Fleurier — 56« 2 140 2 7i.'4 1

Genfcve. ' 82 1,963 6616 8 551
• Granges (Soieure) — 78 7.171 7 249
Le Locle 2 2,449 2 3i6 4 796
JNeuchfttel — 109 7 009 8018
Le Noirmont — 93 4 453 4,549
Porreutruy — —- 1,165 1 165
St-lmier — 881 3.886 4,: 67

| Schaffhouse — — 126 129
| Tramelan — 4 320 4 320
I Total 280 30 4 40 '1 52 511 83 231 "
1 Mars 1920 524 103.905 140,514 224,943

Dlakontoa&ixe —
(Bulletin der 8chve:zeriachen Nationalbank.

Tanx d'eeeenpte
— Bulletin de la Basque Katioaale Suisse.)

1921 1921 1921 1921 1921 j 1920 1919
23. UI. 15. III. 7. III. 28. II. 31. 11L | 81. I1L 3L 111.

0. P- 0; P- 0. p. 0. P. 0. P. 0. p. <L p.
Schweiz .5 4';» 5 4-Yio, 5 43/i« 5 4'/i • 5 4',« 5 4'7n S'ßi 4,v>.f
Paria .6 5 6 6'/2 6 6'/s 6 61 s 9 5. 5 4'V» 5 5'
London 7 6'A 7 6'/« 7 6"/ie 7 6'/s 7 67« 6 67 5 S'7>»
Berlin .5 36/s 5 3-j/6 5 3"/.« 5 3",ia 5 37» 5 4 5 33/s.
Milano. .6 6'/« 6 6'/r 6 8V« 6 67« 6 6'/« 6 57« 5 6

Bruxelles 51/* 5'/. 5'/, ß'/2 5'/a 6',» 51/» 57s 57= 6"» S'/r 87B 5 6 '

Wien .5 3' » 5 8'/« 5 3'/J 5 37= 5 37» 5 l'/i 5 l3/«
Amsterdam 41/» 4'/s 4'/, 4s/ü 4'/s 4 '/* 4'/J ,4 ' 47» 43 8 4 y. 37«

5 77»
4VB 8'A

New-York1) 6, 7 6 7 6 7 6 7 9 67» 47» 5

Spanien 6 — 6 - |8 s
6 — 8 5 - 41/» -

o. — (official). I». m privat (hoi* bmoqnc). •) Göll mono//

Kurs für Slchtdevlsen auf:1) — Oonrs da change It vue snrr1)
Gesetzliche Parität (Parity legale): sß 1 Fr. 25.2215; M. 100 — Fr. 128.457;

Kr. 100 - Fr. 105.01; H. fl. 100 =- Fr. 2088198; / 1 - Fr. 5.182.

Paris London Deutschland Italia Bruiollts

') Duut 1,727 bolt»« or ä bas titres, contremarquCe».

1921 81. III.
23 III.
15. III.

7 III.
28 II.

1920 81. III.
1919 31. III.
1918 31. III.
1917 31. III.

40 24
40.34
41 36
42.70
48.—
38.88
S3.—
75 —
86.82

22 68','s
22.757s
23.0371
23 24
23.35
22 18
23.10
20.45
23.973/i

914
9 28
9.33
9 50
950
7.79

•15.—
85.-
78 96

23 42
22.16
21 62
21.80
21 85
27.29
64.—
48.50
64.70:

42 01
42.072
4337
44.75
46.—
40.85
79 50

Wien Amatorda«
1.50 198.93
1.67
1.35
1.20
1,20
2 51

19 50
54.75
49.86

200.55
202.80
204.50
206.25
210.85
200.50
199 50
203.80

Xeai-Yor* tpauitsn

5,747» 80.86
5.79 Vi« 81.—
5 887» 81 68
5 95 88.—
6 03'/« 83.25
5 737s 99.80
5.04 99 50
4 30 108.76
5.037« 108.06

Die Kuiso bedeuten Öeldknrae. — ') Xiea cotrra afgnlflent ooure de la demandt.

WoelieDanswcise der Schweizerischen IValionalhank und anderer Banken

Sttuatluua bcbdomadalres do la. Banquo Nationale Sulssa et lautres Baaqaas

Datum
Date

Hataa-trmliii
Circulation
des billets

Eatallkialanl -

Bncatsse
mitalllquc

P»rt«ietillla Imtari
Nantlssemcnl*

Mra- aa(.
Depatrecknngea
Comptes de olr*-
ments Hdediptts

15. L1921 (1 Mk. ° Fr. 1.26, 1 jg Fr. 25, 1 fl. Fr.2.08,1 Kr. Fr. 1.05,1 /=Fr.5)
In Fr. .1,000,000 — En fr. 1,000,000

7. Jan. 16 Jan. 7. Jan. 15. Jan. 7. Jan. " 15. Jan. 7. Jan. 16 Jan. 7. Jan. 16. Jan

Schweizerische Nationalbank — Bamque Nationale Suisse
1921: 961 »19 666 699 409 862 36 32 147 152
1920: 975 925 591 597 446 393 31- 25 164 165
191»; 911 861 478 474 546 483 36 32 198 189
1918: 660 628 411 414 325 258 44 38 144 111

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Belgique
1921: 6,227 6,247 294 295 — — — — 1,094 1,072
1920: 4,802 4,828 294 293 454 444 — — 3,390 2,864

1921:
1!120:'
1919:
1918:

1921:
1920:
19)9:
1918:

1921:
1920:
191«:
1918:

38,590
38,010
31,567
22,988

3,289
2,259
1,754
1,143

Bank von Frankreich
88,463 6,767 5,766
37,901 5,844 5,841
31,700 5,810. 5,813
23,063 5,604 6,605

Bank von England -
3,216 3.207 3,207
2,206 2.282 2,357
1,742 2,013 2,014
1,133 1,477 1,469

— Banque de France
8,765 3,444 '2,223-
2,246 2,323 1,556
2,663 2.358 1,228
2,097 2>027 1-233

- Banque' d'Angteterre
4,362 3,SOI —'
3,931 3,487 —
3,934 3.539 —
3,688 3,726 —

2,282
1,546
1,212
1,221

3,772 3,661
8,255 3,159
2,671 2,638
2,924 2,966

4,293 3,476
3,969 3,662
4,209 3,824
4,036 4,076

Deutsche Beichsbank — Banque Imperiale Allemande
84,970 *3,183 1,373 1.'872 65,621 67,248 8 16 15,637 19,422
44,541 44,604 1,387 1,382 44,380 44,606 7 22 13,483 14,036
27,921 28,158 2,819 2,846 32,465 34,425 18 12.14.837 17,026
14,179 13,806 3,147 3,150 16,45H 16,017 8 8 8,636 8,249

Niederländische Bank — Banque Nierlandaist
1921: 2,253 2,233 1,368 1,369 519 588 540 517 171 187
1920: 2.172 2,149 1.335 1,329 521 521 467 446 197 194
1919: 2,290 2,210 1,456 1,442 544 482 313 289 187 169
1918: 1,662 1,838 1,465 1,465 168 155 215 195 90 88

Oester'eichisch-Ungqrische Bank — Banque Austro-Hongroise
1920: 57,334 57,974 294 294 10,670 10,555 9,494 9,490 8,209 7,533

Zusammen — Total
1020: 150,093 150,587 12,027 12,093 62,648 62,329 11,555 11,528 31,667 31,102

Bundes-Beserve-Banken i. d. Ver. Staaten — Banques de Beserve Fidtr. aux Etats-Uni»
1021: 16,350 15,707 11.38J 11,443 14,211 13,265 — — 8,173 7,977
1020: 14,572
1910: 12,«53
1018: 6,266

14,249
12,565
6,194

10,510
10,609
8,665

10,621
10,851
8,922

13,272
10,180
4,486

13,379 —
9,374 —
4,306 —

8,579 9,095
7,994

7;231 7,482
7,912

AbreehuUD|libtel1cn der Natlonnlbanb — Chnmbres de eorapensatlau de in Rnuque National«

(Basel, Bern, Genkte, Lausanne, St. Gallen und Zürich.)
1920 1921

Fr. Fr.
Januar 1,097,666 678. 94 1,202,376,096 78 JaDvier
Februar 1,135,511,231. 66 1,087,917,455. 14 F^vrier
Marz 1,386,990,8-68. 21 1,143,216,062. 73 Mars
April 1,216,4 iS,399 04 — Avril
Mai 1,287,630.784 58 — Mai
Juni 1,338,*.90,704 77 — Juin
Juli 1,280,757 068. 66 — Juillet
August 1,132,898.595 62 — Aoüt
September 1.252,490,038. 19 — Scptembre
Oktober 1.232,833,963. 69 — Octnbre
November 1.283,059,103. 46 — Novembre
Dezember 1,156,363.389. 60 — Dycembre

Januar März 3,<120,168,778. 8t 3,433,509,004. 65 Janvier/Mar»
Ganzes Jahr 1920 14,831,325,726.42 — Ann6e 1920

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux.

Ueberweisungskurse vom S. April an') — Cours de induction äpartir du ö'avrtl'l
Belgiqne fr. 42 70: Deutschland Fr. 9.45; Italic fr 24.30; Oesterreich. Fr. 1.80;

' Rdpnbliqne Argentine ir. 603.50 (ponr 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 28.25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation acut
fluctuations.
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AjuKmce* -Regtet
PTBUCITA8 A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Regie de« aoiMnces:

PUBLICTTAS S.A.

UllTfßPINnrN Hotel - Pension Harbach

II I L | L II I I ll U L I I : Bestes Familienhaus :

(377 T am Thnnersee •566
Das ganze Jahr geöffnet
Ruderboot und Badehaus

MimMi vormals 1. Jib tin a üb.

Winterthur t

Die H-dbjahresdividende per 31. Oktober 1920 ist festgesetzt auf
Fr. 20.— pro Prioritätsaktie für die Nummern 1—3700 und Fr. 17.50 pro
Stammaktie und wird vom 4. April ab gegen Vorweisung der Aktientitel

an der Kasse der Gesellschaft in Obertöss und bei der Schweiz.
Bankgesellschaf! in Winterlhur und Zürich, gegen Quittung ausbezahlt..

Der Coupon Nr. 7 unserer Aktien bleibt für das Geschäftsjahr
vom 1. NoVernber 1920—31. Oktober 1921 reserviert. 949

Wlntertbar, den 2. April 1921.

Der Verwaltungsrat.

flpMarbanK In tylntertbiir
In der heute ftattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre unserer

Anstalt -wurde die

Dividende pro 19SO auf 6 \',% Fr. 82.5©
pro Aktie festgesetzt. Die Zahlung erfolgt vom 4. April an gegen Rückgabe der mit
Bordereau versehenen Coupons Nr. 34. '. 965 (1667 Z)

Zuhlstellen:
' Wiiuerthur: Unsere Kasse.

Schweiz Bankverein.
ZArleh: Unsere Filiale (Bahnhofplatz Nr. 5).

Schweiz. Bankacsellschai't.
Basel: Schweiz Bankgescllscnafc.

Herten Lü.chcr & Co.

Wi.nt.Cf thur, den 2. April.1921.
Die Direktion.

5 °|u Anleihe des Bezirkes Elnsiefleln von 19Z1

Mit Be&chluse der Bezirksgemeinde vom 6. März 1921 ist der Bezirksrat
«rmächtigt worden, eine 5 % Anleihe aufzunehmen bis zum Betrage von
Fr. (300,000 zum Zwecke der

Konversion der 4% % Anleihe vom 1. Januar 1916.
1. Der. Bezirk Einsiedeln ist Abgeber von 550 auf den Inhaber lautende j

Obligationen zu Fr. 1000 und 100 zu IV. 500.
2. Die 'Obligationen werden mit jährlieh 5 % (fünf vom Hundert) vom

1. Juli 1921 an verzinst, gegen Abgabe der Zinsabsehnitte, und zwar a) die
.Werte von Fr. 1000 je am 31. Dezember und 30. Juni, erstmals am 31. Dezember

1921; b) die Werte von Fr. 500 je am 30. Juni, erstmals am 30. Juni 1922.
3. Die Anleihe ist gegenseitig 5 Jahre fest; sie ist ab 30. Juni 1926 beider- *

seits unter sechsmonatlicher Voranzeige je auf Ende Dezember oder Ende-
Juni kündbar.

4. Die vor dem 1. Juli 1921 zur Konversion angemeldeten Obligationen]
werden ab 1. Januar 1921 mit 5 % verzinst.

5. Anmeldungen, Einzahlungen und Kündigungen nehmen die Spar- und <

Leihkasse Einsiödeln und der Darlehenskassenverein (Raiffeisenkasse) Eiu-
siedeln entgegen. Ebendaselbst erfolgen die Zinszahlungen und Rückzahlungen.

6. Alle diese Anleihe betreffenden Bekanntmachungen 'erseheinen rechtsgültig

dureh einmalige Veröffentlichung im Schweiz. Handelsamtsblatt,- im
Amtsblatt 'des Kantons Sehwyz. im Einsiedler-Anzeiger' und in der Netten
'Einsiedler Zeitung.

Wir, empfehlen die Anleihe dem Vertrauen und dem Wohlwollen der
Oeffentlichkeit 950

Einsiedeln, den 6. März 1921.

Für den Bezirksral Einsiedeln:
Der Bezirksammarm: Der Landschreiber:

Karl Källn. Anton Kälin.

Verkauf oon Eisenfftsern
Die Eldg. Alkoholverwaltung in Bern hat ab ihren Alkohollagern in

Delsberg und Romanshorn einige hundert galvanisierte und
schwarzblecherne Eisenfässer von 4 hl Gehalt, die zum Sprittransporte
gedient haben, billig abzugeben. Lieferungsminimum 10 Stück. '952

Interessenten sind eingeladen, diese Gebinde in beiden Lagern
zu besichtigen und Angebote einzureichen an die • (2332 V)

Eldg. Alkoholverwaltnng in Bern.
Bern, den 2. April 1921.

Vente de füfs safer
La Rlgle fidLrale des alcools, ä Berne offre ä vendre au mieux,

livrables dans ses entrep'öts de DelSmont et de Romanshorn, quelques
centainfeS de füts en töle noire etainde d'une contenance d'environ
4 hl, ayant servi au transport d'alcool. (2334 Y) '954

Oes füts peuvent ütre examines dans les deux entrepöts. Minimum
de livraison 10 füts au moins. Les öftres doivent dtre adressees ä
Fadministration soussignee.

Berne, 2 nvril 1921.

P.K.B,
Einkolonnen-
Bncbb&linog

Bei grosser Ar-
beii g -.Erspar¬
nis u. sehr
gering. Material-
Kosten eine
Buchhaltung
die unübertroffen

ist.

937

Paul Keller
Organisator

Basel, Gerberg. U

Aatomat Bnchhaltnx|
richtet ein H. Frisch,
Bflcherexperte, Zftrlth I.
Weinberestrasse Nr. 67.

Pension
lllllimillllMMMI,1:111111

Seeblick
I. klassigen Luftkurort

Aeschi bei Spiez

Vorzügliche Küche,
Milchkuren, auch Kinder finden
liehevolle Aufnahme unter

guter Aufsicht, »63

Hotel
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuille
d'Avis de Montreux" am
»chnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux

oder Umgehung. Sich zu
wenden an

.PUBLICITHS u.a.
Schweiz. Annonces-Expeditioa

A.01or& Co.,Basel 18
Alleiniger Vertreter in der Schweiz ron

Sir W.G. Armstrong,Wbitworth & Co. HL,Englud

r;

LAGER IN

MESSING
LAGERMETALL

WERKZEUGSTAHL
SCHNELLDREHSTAHL

(7045 O -10)0

Patent-Verwertung
Der Inhaber des 0' N° 79361 vom 5. April

1917, betr. «Horloge-Tirelire » wünscht zwecks
Ausübung des Patenies in der Schweiz mit
Interessenten in Verbindung zu treten. ,W8

Offerten sind zu richten an das
Patentanwalts-Büro Fritz Isler, Bahnhofstrasse 19, Zürich.

1

Inseraten-Requisition
'luchtige, jüngere Kraft, auch für die Reite
geeignet; von bekannter Firma gesucht. —.

Gcfl. Offerten mit genauer Angabe über
bisherige Tätigkeit und Ansprüche unter
O 2382 y an die Pubhettas .A -(?., Bern

Recliuuugsruf uud Ausküudiiiig

wegen ölfenlliclien Inventars
(gemäss Art. 582 und ff. Z. G. B.)

Ueber den Nachlass des'am 25. März 1921
in Basel verstorbenen Eduard Sutter-Abderhalden,
Kollektivgesellschalter der Firma «E. & G.
Sdtter », Handel in Automobilen und Ersatzteilen,

Geschäfts- und Privatdomizil:
Hasenbergl, in Basel, ist:das öffentliche Inventar
verlangt worden. -963 (1589 Q)

Die Eingabefrist läuft bis 6. Mal 1921. Die
Anmeldungen haben zu erfolgen beim

Erbschaftsamt Basel.

BASEL, den 6. April 1921.-

Rögie föderale des alcools, ä Berne.

S. Auliorderung
Die Franto-Suisse. flktiengeiellsdialt für die FaMionM\M\ Prodokte and Farbitoffe

(franca-S'Jiss?Aotlele aooDyme pom la fabrlcatlon de prodaits ai liquet et de satires coloraot»)

in Aarau, hat sich in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 29. Januar 1921 aufgelöst.und tritt in Liquidation. (Vergl.S. H. A.B.
Nr. 63 vom 8. März 1921, .Seile 483.) 911 (1514 Q)

Die Liquidation wird besorgt durch die Schwelzerische
Treuhandgesellschaft, Sl. Albananlage 1, Basel.

Die Gläubiger der aufgelösten Gesellschaft werden hiermit gemäss
Art. 665 0. R. aufgefordert, Ihre Ansprüche innert der gesetzlichen Frist bei
der Liquidatorin anzumelden.

Basel, im März 1921.
Schwelzerische Treuhandgesellschaft.

Verkauf von EMfiuefn
Die Eldg. Alkoholverwaltung In Bern hat ab ihrem Alkoboldepot in

Delsberg einige hundert amerikanische Spritbarrels von 180—200 Liter
Gehalt so lange frei zum Preise von Fr. 20 per Stück bei Abnahme
von mindestens 50 Stück unfrankiert gegen Barzahlung abzugeben.

Bern, den 2. April 1921. (2331 Y) '951

Eiflg. Alkoholverwaltnng in Barn.

Verne de füts en chene
La R6gie f£d£rale des alcools ä Berne met en vente au prix de 20 francs

la plSce, jusqu'a concurrence de la quantity disponible et contre paie-
ment comptant, quelques centaines de füts vides «barils ä alcool amdri-
cains«, d'une contenance d'environ 180 ä 200 litresl Ges füts .sont
livrables par l'entrepöt des alcools de DelGmont en quantit6s d'au moins
50 plices, frais de transport ä la charge de l'ncheteur. (2333 Y) '95s

Berne. 2 avril 1921.

R6gie föderale des alcools, ä Boru
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Le dividende pour l'exercice 1920 fixe au 8 % soit ä

fr. 20 par action est payable des le 31 mars 1921 contre
remise du coupon n° 3 aux domiciles ci-apres indiquSs:

ft Lausanne: ä la Banque Cantonale Vaudoise,
ft Bex: a la Banque de Bex.

(40228 L) '919 Le eonseil d'administration.

1
1
1ip1
1
Unj

STEAUA ROMANA
En conformity avec la dAcision du conscil d'administration, il est porte

a la connaissüh'ce de Messieurs leä actiönnaires de la society qu'ils sontcon-
voquAs en r <

ofteamee Stymie ejcMlnolfe
pour le 25 avril 1921, ä 11 heures du matin, au siege social ä Bucarest,
Boulevard Carol 1, n° 5.

ORDRE DU JOUR:
1. Augmentation du capital social de Lei 300,000,000 ä Lei 310,000,000.
2. Autorisation ä donner au eonseil d'administrtation pour fixer les

conditions et modalitAs de placement et versements de la nouvclle
emission de Lei 10,000,000 actions pour completer le capital ä Lei
310,000,000.

3. Modification de l'article 4 des Statuts eoneernant 1c capital social.
Le texte de cettc modification est dApose au secretariat de la sociyty ä la

disposition de MM. les actiönnaires.
MM. les actiönnaires qui desirent prendre part A l'assembiye gynyrale

extraordinaire devront dAposer leurs actions au plus tard le 20 avril 1921:
A Bucarest: au siAge social de la sociytd, Boulevard Carol I, n° 5;
a Londres: A la maison «Stern Brothers», 6, Angel Court, Throgmorton

Street;
A Zurich: A la Sociyty de Crddit Suisse;
A Bruxelles: A la Suceursale dc la Banque do Paris et des Pays-Bas;
A Amsterdam: A la Suceursale de la Banque dc Paris et des Pays-Bag.

Los rAeApissAs de dApöt portant mention du nombre d'actions serviront

kl. les Actiönnaires de carte de. lAgitiiuation pour prendre part A l'as-
semblAc.

Si A la premiere asseinblee le nombre des actiönnaires prcscrit par la loi
n'est pas reprAsente, l'asseinblAc genArale sera remise au lendemain'26 avril
1021 A midi, oü il sera dAcidA par le capital prAsent. (20883 X) 964

La Tour-de-Peilz
Messieurs les actiönnaires sont eonvoques en

assemblAe ndndrale ordinaire
pour le samedi 23 avril 1921, A 3 heures 15 de l'aprds-midi, A La Tour-de-Peilz
(Salle du Conseil communal, bdtimcnt seolaire), station de chemin de fer:
La Tour-de-Peilz.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du Rapport du conseil d'administration et de celui .de MM. les

commissaires-verifieateurs sur l'exereice 1920.
2. Discussion et votation sur les conclusions de ses rapports.
3. R6partition du comptedc profits 'et pertes, et fixation du'dividende.

Les cartes d'admission A cettc assemblde seront dAlivrees, sur ddpot des
titres, du 12 au 22 avril par les maisons de banque suivantes:

Banque FedArale S. A. A Geneve, Lausanne et Vevey.
SociAte dc Banque suissc A Geneve et Lausanne.
Union dc Banques suisscs A'Geneve, Lausanne, Vevey et Montreux.
Comptoir d'Eseompte de Geneve ä GenAve, Lausanne et Fribourg.
Edmond Chavaunes A Lausanne.
Union Financierc' A Geneve.
CheiieviAre & Cic. a GenAve.
Paccard, Mirabaud & Cie. A Geneve.
CuAnod, de Gautard & Cie. A Vevey.
Banque de l'Etat de Fribourg A Fribourg.

Bureau ouvert dAs 2% heures pour l'etablissement de la feuillc dc prAsence.
Le bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport de MM. les

commissaires-verifieateurs sont deposAs des le 15 avril 1921 au siAge social, oü
MM. les actiönnaires peuvent en prendre cormaissance sous justification de
leur quality. (44803 V) 932

La Tour-de-Peilz, le 31 mars 1921.

lie congell d'administration.

Sodtö UK Commusny - Mies

Messieurs les actiönnaires sont eonvoques en assemblee gAnerale, Ic saincdi
IS avril 1921, 4 14'/» heures, uu bureau da president, A Coppet.

Ordre du jour ststutairc. (22140 L) '967
Bilane, comptes et rapports 1920 sont dAposAs chez le soussignA.

Le president: H. Mayor, notaire.

Spargelzucht Kerzers A. <L

Elnladons zur GeneralraminlsAS
Samstag, 16. April 1921, nachmittags 3 Uhr, im

Kasino Bern (Liedertafelzimmer, Parterre)

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung und Geschäftsbericht 1920. iiesehliis:das.sung

über Verwendung des Reingewinnes.
2. Entlastung der Organe der Gesellschaft.
3. Statutenrevision.
4. Neuwahl des Verwallnngsrato und der Kontrollstelle.

Eintrittskarten sind gegen Ausweis des Aktienbesitzes im Ge-
schäftsdomizil, Bundesgasse-28, U, Stock, zu erheben. 940

Bern, den 2. April 1921.
Per Tenraltnngwral.

Schweiz. Serum- & impfinslilat lern
•Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XXII. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf Samstag, den <6. April 1921, vormittags 12 Uhr, Im
Bürgerhaus Bern (I. Stock).

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes,, der Bilanz und der Gowirm-

und Verlustrechnüng per 31. Dezember 1920, sowie des
Berichtes der Uechnungsrevisoreti, Dechargeerteiliing an den
Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Beschlussfassung über die. Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl der ltechnungsrevisoren. '

>

4. Unvorgesehenes:
Der.Bericht, die .Jahresrechnung und die Anträge:der Kontrollstelle

liegen während 8 Tagen vor Abhaltung der Versammlung im
Bureau der Gesellschaft zur Einsichtnahme auf. 956

Eintrittskarten können.gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis
zum 15. April 1921 im Bureau (Laupenstrasse 4 a) bezogen werden.

Bern, den 2. April 1921.

Per Terwaltnmnirat.

Niel, Schneider & cie A. G. ihm
mit Filiale Interlaken

EiiladDDD m VI. oMidi GeDeialvenainnilQig la AlQODäre

auf Dienstag, den 19. April, vormittags 10% Uhr
ins Bureau des Hauptsitzes in Thun

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 1920, sowie Bericht der

Kontrollstelle.
2. Decharge?Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Wahl des Rechnungsrevisors pro 1920.
4. Unvorhergesehenes.

Bilanz; Gewinn- und Verlustrecb.nu.rig, sowie Revisionsbericht liegen vom
8. April an im Bureau des Hauptsitzes zur Einsichtnahme der Aktionäre auf.'
Ebendaselbst könnon bis und mit dem 16. April 1921 gegen Ausweis'über den
Aktienbesitz Eintrittskarten zur Generalversammlung bezogen werden.

Thun, den 1. April.1921. (574 T) 961

Dar VerwaltonnfKrot

Harsa S. A. Fribonrfl
AsnmlMe exMinsire des actiönnaires

Samedi, le 16 avril 1921, ä 10 heures präcises du matin

dans la grande salle de la Tetes Noire, ä Fribourg

ORDRE DU JOUR:
1. DAcision et eonstatation de la söuscrip'tion' et de la libAration de 300

nouvellcs actions,portant le capital ä fr. 200,000,
2. Modification'de l'article 4 des Statuts..

Les actiönnaires devront dAposer leurs actions ä la Banque de l'Etac de

Fribourg ou h ses agenees ou au bureau de la sociAtA eontre rAcApissA, lequel
donnera droit ä l'aduiission ä 1'asseniblAe ainsi qu'au, nombre de voix statu-
taircs. (2256 F) 968

Le eonsell d'mlminlwtrallon.

Banque de Moatrenx
Le coupon de dividende n« 21 pour l'exerdce de 1920 est payable dA« ce jour en

Fr*. »Ö. BO => 0'/«%
k Montreux, au siAge central et aux succursales dc Territet et Bonport; ü Algle, ä 1*

Banque de Montreux, Agence; 4 Chftteau d'Ocx. k la Banque de Montreux, Bureau de

change; ä Lausanne, au Comptoir d'Eseompte de GenAve. (1114 M) '966

Montreux, le 4 avril 1921. La direction.
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